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Lizenzvereinbarung  

Bevor Sie DesignaKnit 8 ("Die Software") nutzen, lesen Sie sich die folgenden Lizenzbedingungen sorgfältig durch. Es 
sei denn Sie haben eine spezielle Lizenzvereinbarung mit Soft Byte Ltd, erkennen Sie mit der Verwendung des 
Programms die folgenden Vereinbarungen und Garantiebedingungen an. Sollten Sie diese Bedingungen nicht 
anerkennen, dürfen Sie die Verwendung des Programms nicht fortsetzen. 

Urheberrecht 

DesignaKnit 8 © 2011-2014 by Soft Byte Ltd., alle Rechte vorbehalten. 

Software verwenden 

Es ist nicht gestattet, das Programm zurückzuentwickeln (Reverse Engineering), zu dekompilieren oder zu 
disassemblieren. Eine solche nicht autorisierte Veränderung führt unmittelbar zur Beendigung dieser 
Lizenzvereinbarung 

Eine registrierte Kopie dieser Software darf von einer einzelnen Person verwendet werden. Die Software darf auf 
einen zweiten oder portablen Computer installiert werden, darf aber nur auf einem der Computer zur Zeit verwendet 
werden. 

Gewährleistung 

Bezogen auf den Datenträger und dem Handbuch, garantiert Soft Byte Ltd. innerhalb der ersten 60 Tage nach dem 
Kauf, die Fehlerfreiheit des Material. Wenn innerhalb dieser Zeit ein solcher Fehler auftritt, wird Soft Byte Ltd. das 
defekte Material austauschen oder entsprechend nachbessern. Gewähr für Fehlerfreiheit der Software kann nicht 
übernommen werden. Obwohl bei der Erstellung selbstverständlich die größte Sorgfalt verwendet wurde, können 
Fehler trotzdem nicht ausgeschlossen werden. 

Haftungsausschluss 

Soft Byte Ltd. haftet nur bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit, bei Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz sowie 
bei Verletzung von Leben, Körper oder der Gesundheit nach den gesetzlichen Vorschriften. Sie können keinen Ersatz 
für Schäden erhalten, einschließlich Folgeschäden, Schäden aus entgangenem Gewinn, spezielle, indirekte oder 
beiläufig entstandene Schäden,die aus der Verwendung des Programms entstanden sind. 

Ihre Arbeit 

Jeden Ausdruck, den Sie mit DesignaKnit erstellen, ist Ihr Eigentum und Sie haben das Recht diese zu 
veröffentlichen, oder zu verkaufen. Das obige gilt ebenfalls für die von Ihnen erstellen Schnitte und Muster. 

Für Ihren eigenen Bedarf, können Sie einzelne Punkte aus der DesignaKnit Hilfe drucken. Ein 
Reproduzieren von Teilen der Hilfe oder der ganzen Hilfe zu kommerziellen Zwecken ist ohne die 
schriftliche Zustimmung der Soft Byte Ltd. nicht gestattet. 
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DesignaKnit Kabelverbindungen  

Die Kabelverbindungen die Sie mit DesignaKnit bekommen können dienen als Verbindung zwischen 
Ihrer Strickmaschine und dem Computer. So erhalten Sie, während Sie stricken, alle erforderlich 
Informationen über Zu- und Abnahmen und den Farbwechseln, über den Monitor des Computers. 

Welches Kabel Sie verwenden müssen, hängt von der Strickmaschine ab, mit der Sie DesignaKnit 
verbinden wollen. Die verschiedenen Strickmaschinenhersteller haben verschiedene Anschlüsse 
entwickelt mit denen die erforderlichen Informationen ausgetauscht werden können, aus diesem Grund 
gibt es für nahezu jede Strickmaschine ein eigenes Kabel. Einige der älteren Kabelverbindungen wurden 
durch neue Versionen ersetzt, das bedeutet aber nicht, dass Sie die alten Kabel nicht mehr verwenden 
können, DesignaKnit 8 kann mit allen Kabeln zusammen arbeiten. 

Einige der Kabelverbindungen haben einenUSB Anschluss, für die Nutzer der älteren Kabel mit einer 
seriellen Schnittstelle stehen für fast alle Kabel ein USB Converter zur Verfügung. Der USB Converter ist 
eine preisgünstige Möglichkeit mehr als eine serielle Kabelverbindung in ein USB Kabel umzuwandeln. 
Die Strickmaschinen stellen besondere Anforderungen an die Kabelverbindungen, aus diesem Grunde ist 
es wichtig, dass Sie einen mit DesignaKnit kompatiblen USB Converter verwenden. Die USB Converter, 
die von Softbyte zur Verfügung gestellt werden, sind ausführlich mit den Strickmaschinen getestet 
worden, für andere USB Converter können wir nicht sicher sagen, dass Sie mit allen Funktionen 
kompatiblen sind, ebenso können SoftByte und seine Händler keine Unterstützung bei Problemen leisten. 

DesignaKnit Kabelverbindungen können Sie für folgende Strickmaschinen erhalten: 

Silver Reed/Studio/Singer, Knitmaster und PE1 

Brother elektronische Strickmaschine und PPD 

Passap/Pfaff E6000 und E8000 Strickmaschinen 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

DesignaKnit Seriell zu USB Converter 
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BrotherLinks  

Diese Kabelverbindungen wurden für die elektronischen Brother (KnitKing) Strickmaschinen und/oder 
für das PPD entwickelt. Es gibt auch noch das ScreenLink, welches zwar keine Muster übertragen kann, 
aber es kann für das interaktive Stricken mit Lochkarten und anderen nicht elektronischen 
Strickmaschinen eingesetzt werden. 

Die BrotherLinks kann man in folgende Kategorien aufteilen: 

Magnetkabel 

Die Kabel arbeiten mit einem Magneten auf dem Strickschlitten und einem Magnetsensor auf der Konsole 
der Strickmaschine, dieser Sensor registriert jede Schlittenbewegung und gibt diese Information an den 
Computer weiter, DesignaKnit nutzt diese Informationen im interaktiven Stricken. Diese sind so 
konstruiert, das DesignaKnit diese Kabel finden kann und das Programm entsprechend konfiguriert. 
Diese Kabel werden somit automatisch eingerichtet. 

Die Brother Magnetkabel sind: 

BrotherLink 1 USB 

BrotherLink 1 USB + PPD Adapter 

BrotherLink 2 seriell 

BrotherLink 3 USB / BrotherLink 3 USB Plus 

BrotherLink 3 USB / BrotherLink 3 USB Plus + KH940/950i Adapter 

BrotherLink 4 Serial (ohne Cartridge)  

BrotherLink 5 USB 

ScreenLink serielle und ScreenLink USB 

Diese Kabel benötigen einen Treiber bevor sie genutzt werden können. Die genauen Anweisungen 
finden Sie in dem Abschnitt mit dem Titel Magnetkabel. 

Serielle Kabelverbindungen, mit und ohne USB Konverter 

Die Magnetkabel sind mit einem Stern (*) gekennzeichnet. DesignaKnit kann diese Kabel automatisch 
erkennen, aber die anderen seriellen Kabelverbindungen müssen manuell eingerichtet werden. 

Die seriellen BrotherLink sind: 

BrotherLink 1 seriell 

BrotherLink 2 seriell* 

BrotherLink 3 seriell 

BrotherLink 4 seriell ohne Cartridge * 

BrotherLink 5 seriell* 

ScreenLink seriell* 

Ein serielles Kabel an eine serielle Schnittstelle des Computers direkt anschließen. 

Die Kabelverbindung sollte zuerst an den Computer angeschlossen werden, am besten dann, wenn 
der Computer ausgeschaltet ist. Anders als die USB Kabel, sind die seriellen Verbindungen keine 
"Plug and Play" Verbindungen, es kann passieren, dass Sie die Schnittstelle beschädigen, wenn Sie 
das Kabel einstecken oder entfernen, während der Computer noch eingeschaltet ist. 

../../../../Content/06_CL/CLscr.htm#ScL
../../../../Content/06_CL/CLscr.htm#ScL
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Zu diesem Zeitpunkt ist es nicht notwendig, das Kabel an die Strickmaschine angeschlossen zu 
haben, wenn Sie es allerdings schon getan haben, stellen Sie sicher, dass die Strickmaschine 
ausgeschaltet ist. 

Die eine Seite des Kabel hat einen Stecker für eine serielle Schnittstelle. Wenn Sie mehr als eine 
serielle Schnittstelle haben, können Sie eine beliebige freie Schnittstelle wählen, Sie müssen aber 
später im DesignaKnit einstellen, welche Schnittstelle Sie verwenden. Die meisten Computer haben 
2 Schnittstellen mit der Bezeichnung COM 1 und COM 2. Es gibt keine sichere Methode 
herauszufinden welcher Port welche Bezeichnung hat, wenn der Name nicht außen angegeben ist. 
Serielle Schnittstellen haben entweder 9 oder 25 Kontaktstifte, an einem normalen Computer sind 
diese immer männlich. Sollte die Schnittstelle eine andere Stiftzahl wie das Kabel haben, so 
können Sie einen Adapter verwenden Sie können einen einfachen Mausadapter verwenden 

Hinweis: Die serielle Schnittstelle, welche Sie für DesignaKnit verwenden wollen, sollte 
ausschließlich für das DesignaKnit Kabel eingerichtet sein. 

Wenn Sie das Kabel angeschlossen haben, starten Sie den Computer und starten Sie dann 
DesignaKnit. 

Die seriellen Kabel in DesignaKnit einrichten 

Am besten richten Sie diese Kabel in dem Muster Designer ein. 

 Für die Kabel, die an einer Strickmaschine angeschlossen sind, klicken Sie auf 
Optionen/Stricktechnik, wählen Sie Ihre Strickmaschnine und klicken dort auf Optionen. 

 Für eine Kabelverbindung zum PPD, klicken Sie auf Verbindung/Übertragen, wählen Sie den 
entsprechenden PPD und klicken dort auf Optionen. 

In der nächsten Dialogbox, klicken Sie auf die Drop-Down Liste und wählen Sie die entsprechende 
Kabelverbindung: 

Wenn Sie ein Magnetkabel verwenden, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden um die 
Portnummer zu ermitteln. 

Wenn Sie kein Magnetkabel verwenden, dann müssen Sie die Portnummer manuell eintragen 

Wenn das Kabel direkt mit der Schnittstelle verbunden ist  (d.h. nicht mit einem USB 
Converter) dann wird es sehr wahrscheinlich entweder die COM 1 oder die COM 2 sein. Hinweis: Wenn 
Sie sehen, dass im DesignaKnit die Portnummer COM 2 bereits eingestellt ist, dann liegt es nicht daran, 
dass DesignaKnit das Kabel automatisch erkannt hat, sonder das DesignaKnit COM2 als 
Standardeinstellung hat. Im Windows Geräte Manager können sehen, welche Ports zur Verfügung stehen. 

Wenn Sie ein serielles Kabel mit USB Converter verwenden, folgen Sie den Anweisungen in dem 
Abschnitt für USB Converter. 

Um die Treiber zu installieren und einzustellen, lesen Sie im Abschnitt USB Converter nach. 

BrotherLink 1, BrotherLink 1 USB, BrotherLink 3 + PPD Adapter 

Mit diesen Kabelverbindungen kann man Muster von dem Computer in die Brother/KnitKing 
Strickmaschinen und PPD Geräte übertragen. 

Die Verbindungen können auch verwendet werden, um Muster der 900er Serie (nicht die fest 
eingebauten) von der Strickmaschine in das DesignaKnit zu laden. Das bedeutet, dass Muster von einer 
anderen Quelle (PPD oder FB 100 Diskette) in die Strickmaschine übertragen werden können und später 
dann von DesignaKnit wieder geladen werden können. 

Über das BL1 USB / BrotherLink 3 USB + PPD Adapter 
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Die aktuelle Version des BrotherLink 1 unterscheidet sich nur wenig vom BrotherLink 5, dem BrotherLink 
1 fehlt lediglich der Magnetarm. aWenn Sie auf ein BrotherLink 5 upgraden wollen, können einfach einen 
Magnetarm hinzubestellen. 

Die Art und Weise wie die KH940 und KH950i Strickmaschinen mit DesignaKnit kommunizieren 
unterscheidet sich von den späteren Brother Strickmaschinen. Solange der KC Schalter auf dem 
Strickschlitten auf der Position I oder II steht, werden diese Maschinen ein Signal für den Bildschirm im 
interaktiven Stricken an den Computer schicken, d.h. Sie brauchen hier keinen Magneten auf der Console. 
Dieses hat leider den Nachteil, dass Sie beim interaktiven Stricken, wenn Sie nur einen Schnitt stricken 
wollen, ein leeres Muster übertragen müssen und den KC Knopf auf I oder II stellen müssen, damit das 
Lochband mit bewegt wird. Mit dem Magnetkabel haben Sie die Möglichkeit einfarbige, einfache Muster 
oder Muster mit manueller Steuerung zu stricken, ohne dass Sie eine leeres Muster in die Maschine 
übertragen müssen. Wenn Sie aber bereits ein Muster in der Maschine haben, können Sie den KC Knopf 
verwenden, Sie brauchen dann nicht noch zusätzlich den Magneten. 

Ein weitere Vorteil von einem Upgrade auf BrotherLink 5 ist, dass Sie neben der Musterübertragung das 
Kabel auch für alle nicht elektronischen Strickmaschinen zum interaktiven Stricken verwenden können. 

Wenn Sie einen PPD verwenden, können Sie mit dem PPD Adapter ein BL1 USB oder BL5 USB in ein BL3 
umwandeln- das bedeutet, Sie können Ihren PPD Cartridge verwenden um die KH965, KH965i und 
KH970 zu programmieren. 

Kompatible Strickmaschinen und Mustergeräte 

Kabelverbindung Strickmaschinen: Laden Übertragen 
Interaktiv 
 stricken 

BL1/BL1 USB KH930 Ja Ja Nein 
BL1/BL1 USB KH930 mit KnitLink Box Ja Ja Ja 
BL1/BL1 USB KH940 Ja Ja Ja 
BL1/BL1 USB KH950i Ja Ja Ja 
BL1 USB KH965i/Comp VCX Ja Ja Nein* 
BL1 USB KH970 Ja Ja Nein* 
BL1/BL1 USB PPD für KH900 Ja Ja N/A 
BL1/BL1 USB PPD für CK35 Ja Ja N/A 
* Mit einem zusätzlichen Magnetarm wird das BL1 USB in ein BL5 USB umgewandelt, damit 
ist das interaktive Stricken auf diesen Strickmaschinen auch möglich.   

BL1/BL1 USB + PPD 
Adapter PPD für 

940/950i/965/965i/97
0 

Ja Ja N/A   

  PPD für 270 Ja Ja N/A   

Das BrotherLink 1 mit der Strickmaschine verbinden 

Der kleine 8 polige Stecker ist für den Anschluss an die Strickmaschine bzw. für den Anschluss an 
den PPD gedacht. 

Die Führungsnase an dem Stecker muss nach oben zeigen. Mit Ausnahme bei der KH965i, hier 
muss die Nase nach unten zeigen und mit Ausnahme bei der KH970, hier muss die Nase 
zum CB - 1 zeigen.  

Lassen Sie beim Stecken der Verbindung die nötige Vorsicht walten, verbiegen Sie mit die Stift an 
der Maschine, wenden Sie nicht zuviel Kraft an. 

H INWEIS  
Der Stecker an der Brother KH950i ist sehr ungünstig Positioniert, hier gesteckte 
Kabel können sich leicht mit dem Schlitten verhaken Achten Sie sorgfältig darauf, 

dass so etwas nicht passiert, die Maschine kann dadurch Schaden nehmen. Wenn Sie 

das Kabel etwas biegen, kann das verhindert  werden. Gehen Sie dabei wie folgt vor:  
Ziehen Sie das Kabel aus der Strickmaschine und knicken Sie das Kabel mit den 

Fingern direkt hinter dem Stecker scharf nach oben. Halten Sie das Kabel so einige 
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Sekunden, bis der Knick dauerhaft bleibt. Knicken Sie das Kabel NIEMALS in der 

Strickmaschine. Befestigen Sie das Kabel mit Klebestreifen an der Maschine. Achten 
Sie darauf, dass der Stecker dabei nicht in der Buchse der Strickmaschine verbogen 

oder belastet wird. 
  

Achten Sie also sorgfältig darauf, dass das Kabel nicht von dem Strickschlitten getroffen werden 
kann, weil sonst Ihre Strickmaschine beschädigt werden könnte. 

BrotherLink 2 

Diese Kabelverbindung wird nicht mehr Hergestellt und wird ersetzt durch das BrotherLink 5 seriell oder 
BrotherLink 5 USB. 

Wenn Sie bereits ein solches Kabel haben, können Sie es auch weiterhin verwenden, Sie müssen aber ggf. 
die Höhe der Box anpassen, wenn Sie das Kabel mit der KH970 verwenden wollen. Dieses Kabel ist ein 
Magnetkabel, DesignaKnit kann dieses Kabel selber finden, es gibt eine serielle Version, mit dem USB 
Converter, können Sie das Kabel aber auch an eine USB-Schnittstelle anschließen.. 

Kompatible Strickmaschinen 

Kabelverbindung Strickmaschinen: Laden Übertragen 
Interaktiv 
 stricken 

BL2 seriell 
 BL2 seriell+ USB Converter 

KH965i Ja Ja Ja 

BL2 seriell mit angepasster 
Box 
 BL2 seriell + USB Converter 
mit angepasster Box 

KH970 Ja Ja Ja 

Das BrotherLink 2 mit der Strickmaschine verbinden 

Dieses Kabel hat eine kleine schwarze Box mit einem roten Punkt, welches auf der Konsole der 
Strickmaschine mit einem Klettband befestigt wird. Die sogenannte KnitLink Box erfasst die 
Schlittenbewegungen, um den Bildschirm beim interaktiven Stricken zu synchronisieren. Damit 
diese Funktioniert, muß ein kleiner Magnetarm am Schlitten am Auslöser für den Formstricker 
angebracht werden: 

1. Stecken Sie den Magnetarm auf den Auslöser für den Formstricker auf der linken Seite des 
Schlittens und bringen Sie den Auslöser in die Arbeitsposition. Der Magnetarm enthält auf 
der einen Seite einen Magneten und auf der anderen Seite ein Loch zur Befestigung. 
Befestigen Sie den Magnetarm am Auslöser für den Formstricker mit Hilfe des Lochs. Wenn 
Sie kein Loch am Ende des Magnetarms finden, stecken Sie das offene Ende der Röhre auf 
den Auslöser und bringen diesen nach unten in die Arbeitsposition. Die USB Kabel haben 
einen Magneten mit einer Metallplatte, der Arm kann so angepasst werden, dass er zur 
KnitLink Box ausgerichtet werden kann. 

2. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 
Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. 

3. Bevor Sie mit dem Stricken beginnen, achten Sie immer darauf, dass der Magnetarm auf 
dem Auslöser steckt und dass der Auslöser in Arbeitsposition steht. Der Magnetarm sollte 
nur wenige Millimeter an dem roten Punkt der KnitLink Box vorbei geführt werden Es 
sollten zwischen 2 und 3 mm Abstand sein. Wenn nötig können Sie die KnitLink Box auf 
dem Klettband ein wenig verschieben. 

4. Es kann nötig sein, das DesignaKnit Kabel aus der Brother Diskettenschnittstelle zu 
entfernen, damit DesignaKnit die Schlittenbewegungen erkennen kann. 
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BrotherLink 1, BrotherLink 1 USB, BrotherLink 3 + PPD Adapter 

Das BrotherLink 3 stellt die Verbindung direkt zum PPD her, nicht zur Strickmaschine. Das PPD kann 
dann mit der Strickmaschine verbunden werden. Das PPD Cartdrigde kann genutzt werden um Muster in 
den Speicher der Strickmaschine zu übertragen. 

Sie können Ihr BL3 USB mit einer KnitLink Box und einem Magnetic Arm ausbauen. Sie können auch 
einen PPD Adapter verwenden, um aus dem BrotherLink 3 einen BrotherLink 5 zu machen. 

Kompatible PPD aud Strickmaschinen 

Kabelverbindung PPD Laden Übertragen 
Interaktiv 
 stricken 

BL3/BL3 USB 
BL1/BL1 USB + PPD 
Adapter 

KH930, KH930M 
Ja Ja Nein 

  KH940; KH950i 
 KH965; KH965i / 
Comp VCX; 
KH970; KH270 

Ja Ja Nein 

Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten das BrotherLink 3 in seiner Funktion zu erweitern. 

Original BL3 Adapter 
Entspricht 
BrotherLink Strickmaschnine(n) 

Üb
ert
ra
ge
n 

La
de
n 

Int
er
ak
tiv
es 
St
ric
ke
n 

BL3 seriell 

PPD Adapter 

  

BL1 seriell KH930+KnitLink box; 
KH940; KH950i 

Ja Ja Ja 

      KH930 Ja Ja Ne
in 

      PPD für KH900; CK35 Ja Ja Ne
in 

BL3 seriell PPD Adapter 
+USB Converter 

BL1 seriell+ USB 
Converter 

KH930+KnitLink box; 
KH940; KH950i 

Ja Ja Ja 

BL3 seriell     KH930 Ja Ja Ne
in 

BL3 USB PPD Adapter BL1 USB KH930+KnitLink box; 
KH940; KH950i 

Ja Ja Ja 

      KH930 Ja Ja Ne
in 

      PPD für KH900; CK35 Ja Ja Ne
in 

BL3 USB PPD Adapter + 
Magnetarm 

BL5 USB 
MultiCable 

KH900; KH930; KH940; 
KH950i; KH965i; KH970 

Ja Ja Ja 

      KH965; KH270 Ja 
(m
it 
PP
D) 

Ja 
(m
it 
PP
D) 

Ja 

      Nicht elektronische 
Strickmaschinen 

Ne
in 

Ne
in 

Ja 

Das BrotherLink 3 mit dem PPD oder der Strickmaschine verbinden 

Der kleine 8 polige Stecker ist für den Anschluss an die Strickmaschine bzw. für den Anschluss an 
den PPD gedacht.  

Die Führungsnase an dem Stecker muss nach oben zeigen. Mit Ausnahme bei der KH965i, hier 
muss die Nase nach unten zeigen und mit Ausnahme bei der KH970, hier muss die Nase 
zum CB - 1 zeigen. 
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Lassen Sie beim Stecken der Verbindung die nötige Vorsicht walten, verbiegen Sie mit die Stift an 
der Maschine, wenden Sie nicht zuviel Kraft an. 

Das BrotherLink 3 im DesignaKnit einrichten. 

Die erforderlichen Einstellungen hängen davon ab, ob Sie mit dem BrotherLink 3 den PPD 
ansteuern wollen, oder ob Sie mit den Erweiterungen das Kabel für das interaktive Stricken nutzen 
wollen. 

TIPP :  

Wenn Sie das Kabel mit Hilfe des PPD Adapter in ein BrotherLink 1 umgewandelt 
haben, sollten Sie das Kabel als BrotherLink 1 betrachten und den Anleitungen für 
das Kabel folgen.. 

Übertragen und Laden 

Wenn Sie mit dem BL 3 im PPD Modus arbeiten, dann werden die Dialogboxen Ihnen keine 
Liste der möglichen Kabelverbindungen anbieten, weil DesignaKnit davon ausgeht, dass Sie 
ein BrotherLink 3 verwenden. DesignaKnit kann allerdings nicht wissen, welche Version des 
BL 3 Sie verwenden. 

1. Klicken Sie auf die entsprechende Option im Übertragungsmenue 

2. Klicken Sie auf den PPD Modus, den Sie verwenden möchten und klicken Sie dann 
auf Optionen. 

3. Wenn Sie eine serielle Version des BrotherLink 3 haben, müssen Sie im DesignaKnit 
die Porteinstellung manuell vornehmen, folgen Sie dabei den Anleitungen für die 
direkte serielle Verbindung oder wenn Sie einen USB Adapter verwenden, folgen Sie 
den Anleitungen für den USB Converter. 

4. Wenn Sie ein BrotherLink 3 USB haben, können Sie direkt auf den Knopf 
"Schnittstelle finden" klicken. 

 

BrotherLink 4 seriell (ohne Cartridge) Kabel 
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Verwechseln Sie dieses Kabel nicht mit dem BrotherLink 4 USB, das Kabel ist ein völlig anderes Kabel, 
nicht nur eine USB Version dieses Kabels. Dieses Kabel ist ein Magnetkabel. 

Das BrotherLink 4 seriell wird nicht mehr verkauft, wird aber trotzdem weiter von DesignaKnit 8 
unterstützt. 

Kabelverbindung Strickmaschinen: Übertragen Laden 
Interaktiv 
 stricken 

BrotherLink 4 seriell oder  
 BrotherLink 4 seriell + USB 
Converter 

KH965; 
KH965i; 
 KH270 

Ja Ja Ja 

Das BrotherLink 4 seriell mit der Strickmaschine verbinden 

Die große schwarze Box hat 3 verschieden Kabel. 

Flachbandkabel: das Kabel ist ein breites, flaches, mehraderiges Kabel mit einem speziellen 
Kontakt, dieses passt genau in die Buchse für das Cartridge in der Strickmaschine 

KnitLink Box Kabel: Das zweite Kabel hat am Ende eine kleine schwarze Box mit einem roten 
Punkt. Diese Box wird KnitLink Box genannt und erfasst, zusammen mit einem Magneten, die 
Schlittenbewegungen und synchronisiert so den Bildschirm für das interaktive Stricken. Damit 
diese Funktioniert, muss ein kleiner Magnetarm am Schlitten am Auslöser für den Formstricker 
angebracht werden: 

Serielles Kabel: Das dritte, längste Kabel ist die Verbindung zur seriellen Schnittstelle am 
Computer, bzw mit einem UCB Converter zur USB Schnittstelle am Computer.. 

Die Verbindung des flachen Kabels 

Schalten Sie die Strickmaschine aus. Legen Sie die große Box auf die Seite, auf die Ablage hinter 
der Strickmaschine. Das flache Kabel sollte jetzt oben aus der Box kommen, die rot markierte Seite 
sollte sich auf der linke Seite befinden, wenn Sie von vorn vor der Strickmaschine stehen. Stecken 
Sie das Verbindungsstück vorsichtig in die Aufnahme für die Muster Cartridges. Achten Sie darauf, 
dass Sie nicht aus versehen die Strickmaschine einschalten, während Sie die Verbindung 
herstellen, dieses kann zu Schäden an dem Kabel und an der Strickmaschine führen. 
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Diese Verbindung muss bestehen, wenn Sie Muster zwischen Computer und Strickmaschine 
übertragen oder laden wollen. 

Lassen Sie diese Verbindung am besten immer in der Strickmaschine. Sollten Sie aber Probleme 
beim interaktiven Stricken haben, so sollten Sie das Kabel vorsichtig entfernen, bevor Sie es noch 
einmal versuchen. 

Es ist sehr wichtig, dass das flache Kabel vollständig und gerade in der Verbindung steckt. Sonst 
kann das Kabel und die Strickmaschine beschädigt werden. SoftByte und seine Distributoren 
übernehmen keine Haftung für irgend welche Schäden. 

Verbindung des KnitLink Kabels 

1. Stecken Sie den Magnetarm auf der Auslöser für den Formstricker auf der linke Seite des 
Schlittens. Bringen Sie den Auslöser in die Arbeitsposition. 

2. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden teilen des Klettbandes. Kleben Sie jetzt die 
KnitLink Box links neben dem Fadenspanner. Der rote Punkt sollte jetzt zum Nadelbett 
zeigen und die Kabel gehen nach hinten zu den jeweiligen Anschlüssen. 

3. Verschieben Sie den Schlitten in die Mitte des Nadelbettes, so daß der Magnetarm etwas 
links neben dem Fadenspanner steht. 

4. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der rote Punkt 
direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem 
roten Punkt und dem Magnetarm entsteht und entfernen Sie die Schutzfolie des 
Klettbandes.  

5. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 

6. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung 
des Strickschlittens nicht andere Teile der Strickmaschine berührt. 
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Entfernen der KnitLink Box 

Wollen Sie die Strickmaschine wieder abbauen, entfernen Sie vorsichtig den Stecker aus dem 
Schacht des Cartridges und entfernen Sie die KnitLink Box, indem Sie das Klettband trennen. So 
können Sie die KnitLink Box später einfach wieder an der richtigen Stelle befestigen. 

BrotherLink 4 USB und BrotherLink 4 USB Plus (Cartridge) 

Das Kabel kann nicht zur direkten Übertragung von Mustern aus DesignaKnit verwendet werden. Es dient 
als Ersatz-Cartridge für den PPD. 

Um Muster vom DesignaKnit in das BrotherLink 4 USB Cartridge zu übertragen, benötigen Sie ebenfalls 
einen PPD und ein BrotherLink 3. Die Seite mit dem Cartridge-Ende wird anstelle des normalen 
PPD Cartridge in den PPD gesteckt und die Muster werden dann übertragen. Denken Sie daran, dass Sie 
nur Muster in eine Strickmaschine übertragen können, die einen Cartridge Slot hat. 

Die Muster werden dann übertragen, indem man das BL4 Cartridge in den Slot der Strickmaschine steckt. 

Wenn Sie ein BrotherLink 4 Plus besitzen, dann haben Sie auch einen Magnetarm mit dem dazugehörigen 
Sensor, mit dem Sie dann auch interaktiv stricken können. Sie können Ihr BL4 USB in ein BL4 USB Plus 
umwandeln, indem Sie ein entsprechendes Upgrade-Kit bestellen. Dadurch wird das BL4 allerdings nicht 
in ein Magnetkabel umgewandelt. 

Kompatibel Maschinen 

Kabelverbindung 
Strickmaschinen
: Übertragen Laden 

Interaktiv 
 stricken 

BrotherLink 4 
USB 

PPD Ja (mit BrotherLink 3 Ja (mit BrotherLink 3) Nein 

  KH900; KH965; 
 KH965i; KH970; 
 KH270 

Ja (über PPD mit 
BrotherLink 3) 

Ja (über PPD mit 
BrotherLink 3) 

Nein 

BrotherLink 4 
USB Plus 

PPD Ja (mit BrotherLink 3 Ja (mit BrotherLink 3 Ja 

  KH900; KH965; 
 KH965i; KH970; 
 KH270 

Ja (über PPD mit 
BrotherLink 3) 

Ja (über PPD mit 
BrotherLink 3) 

Ja 

BrotherLink 4 USB Plus installieren 

Bitte verwenden Sie die dem Kabel beigelegte CD, um der Treiber zu installieren, bevor Sie das 
Kabel anschließen. 
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Befestigen Sie den Magneten an den Schlitten und die Box an die Console, wie in der dem Kabel 
beiliegenden Anleitung beschrieben. 

Bitte beachten Sie die folgenden wichtigen Punkte Soft Byte Ltd und seine Händler können keine 
Verantwortung für Schäden übernehmen, die durch unsachgemäße Handhabung der 
Kabelverbindungen entstehen . 

 Stecken Sie nie das Cartridge in die Strickmaschine oder den PPD, wenn die Geräte 
eingeschaltet sind. 

 Entfernen Sie nie das Cartridge von der Strickmaschine oder dem PPD, wenn die Geräte 
eingeschaltet sind. 

Wenn Sie den Anleitungen nicht folgen, kann es zu Problemen bei der Funktion des Equipments 
geben, dass kann bis zu einem erforderlichen Neustart des Computers gehen. 

 Die Kabelverbindung sollte nicht an den Computer angeschlossen werden, während ein Teil 
in der Strickmaschine oder der PPD steckt, selbst dann nicht, wenn das PPD ausgeschaltet 
ist. 

 Remove the USB cable from the Cartridge before inserting the Cartridge into the knitting 
machine or PPD. 

Das BrotherLink 4 USB Plus in DesignaKnit einrichten 

Verbinden Sie das Kabel mit einer freien USB Schnittstelle an Ihrem Computer und folgen Sie 
dann den Anleitung im folgenden. 

Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie 
Ihre Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

 

In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in 
dem Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das 
Symbol. Sie können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 

Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 
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Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in 
dem Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das 
Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” 
oder ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich 
finden und in Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 

 

Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Die Portnummer im DesignaKnit konfigurieren 

Wechseln Sie in das interaktive Stricken und wählen Sie dort Optionen/Strickmaschine und 
wählen Sie dort Ihre Strickmaschine aus. Wenn Sie eine Brother/KnitKing Machine verwenden, 
können Sie das BrotherLink 4 USB Plus Kabel aus der Drop-Down Liste auswählen. 

Wenn Sie eine andere Strickmaschine verwenden, kann es sein, dass Sie ein Magnetkabel 
auswählen können, geben Sie dann die vorhin gefundene Portnummer ein. 
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Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu bestätigen. 

Das BrotherLink 4 USB Plus ist jetzt bereit zum interaktiven Stricken. 

BrotherLink 5, BrotherLink 5 USB MultiCable, BrotherLink 5 USB + PPD Adapter 

Das BrotherLink 5 kann Muster von den folgenden Strickmaschinen und mit den PPD Modi laden und 
übertragen. Das Kabel hat ebenfalls eine KnitLink Box und einen Magnetarm. Der Magnetarm wird an 
dem Strickschlitten und die KnitBox wird an der Console befestigt. Wenn der Arm an der Box vorbei 
geführt wird, wird ein Signal erzeugt, welches im interaktiven Stricken den Bildschirm mit dem 
Strickmuster synchronisiert. 

Die eigentliche Nadelauswahl wird jedoch von dem Muster bestimmt, welches Sie zuvor in die 
Strickmaschine übertragen haben. Das bedeutet: A) Sie müssen die Strickmaschine so programmieren, 
dass sie auch das richtige Muster in Ihrem Speicher verwendet und B)sollten Sie eine Reihe wieder 
abnehmen müssen, müssen Sie sowohl den Reihenzähler der Strickmaschine, als auch den Reihenzähler 
im Bildschirm von DesignaKnit wieder in die richtige Reihe stellen. 

Kompatible Strickmaschinen 

Kabelverbindung Strickmaschinen: Laden Übertragen 
Interaktiv 
 stricken 

BL5/BL5 USB Multi KH930; KH965i; KH970 Ja Ja Ja 
BL5 USB Multi KH940*; KH950i*; KH965i 

 KH970 
Ja Ja Yes* 

* Hinweise: Bei der KH940 and KH950i können Sie mit dem KC Knopf in Position I oder II stricken, dabei 
die das Lochband mit gezogen, Sie können aber auch mit dem Magnetarm stricken, das stricken selber ist 
dann etwas leichter. 

  

BL5/BL5 USB KH965; KH270 Nein Nein Ja 
BL5 USB Multi PPD für KH900 Ja Ja Ja 
  PPD für CK35 Ja Ja Ja 
BL5 USB + PPD 
Adapter PPD for: KH940; KH950i; 

KH965; KH965i/Comp 
VCX; KH970 

Ja Ja Ja   

  PPD für 270 Ja Ja Ja   
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Das BrotherLink 5 mit der Strickmaschine verbinden 

Das Brother Link 5 hat entweder einen serielle Stecker, oder im Falle des BL5 USB einen USB Stecker, der 
an den Computer angeschlossen werden kann. 

Dieser Anschluss wird durch das Hauptkabel des BL5 hergestellt. Die andere Seite des Kabel führt zur 
KnitLink Box, von dort führt ein weiteres Kabel zur Strickmaschine oder zum PPD Port. 

1. Verbindung zur Strickmaschine: Diese wird für das Laden und das Übertragen der Muster 
von und zur Strickmaschine und PPD benötigt Es kann sein, dass Sie diese Verbindung lösen 
müssen, wenn Sie interaktiv Stricken wollen. 

Der kleine 8 polige Stecker ist für den Anschluss an die Strickmaschine bzw. für den Anschluss an 
den PPD gedacht. 

Die Führungsnase an dem Stecker muss nach oben zeigen. Mit Ausnahme bei der KH965i, hier 
muss die Nase nach unten zeigen und mit Ausnahme bei der KH970, hier muss die Nase 
zum CB - 1 zeigen. 

Lassen Sie beim Stecken der Verbindung die nötige Vorsicht walten, verbiegen Sie mit die Stift an 
der Maschine, wenden Sie nicht zuviel Kraft an. 

H INWEIS  
Der Stecker an der Brother KH950i ist sehr ungünstig Positioniert, hier gesteckte 

Kabel können sich leicht mit dem Schlitten verhaken Achten Sie sorgfältig darauf, 
dass so etwas nicht passiert, die Maschine kann dadurch Schaden nehmen. Wenn Sie 

das Kabel etwas biegen, kann das verhindert werden. Gehen Sie dabei wie folgt vor:  
Ziehen Sie das Kabel aus der Strickmaschine und knicken Sie das Kabel mit den 

Fingern direkt hinter dem Stecker scharf nach oben. Halten Sie das Kabel so einige 

Sekunden, bis der Knick dauerhaft bleibt. Knicken Sie das Kabel NIEMALS in der 
Strickmaschine. Befestigen Sie das Kabel mit Klebestreifen an der Maschine. Achten 

Sie darauf, dass der Stecker dabei nicht in der Buchse der Strickmaschine verbogen 
oder belastet wird. 

Achten Sie also sorgfältig darauf, dass das Kabel nicht von dem Strickschlitten getroffen werden 
kann, weil sonst Ihre Strickmaschine beschädigt werden könnte. 

2. KnitLink Box: Diese Box muss an der Console der Strickmaschine angebracht werden. 

Anbringen der KnitLink Box und des Magnetarms 

Je nach Typ des Magnetarms des BrotherLink 5, bringen Sie diesen wie folgt an: 

BrotherLink 5 seriell oder ScreenLink seriell 

Stecken Sie den Magnetarm auf den Auslöser für den Formstricker auf der linken Seite des 
Schlittens und bringen Sie den Auslöser in die Arbeitsposition. Der Magnetarm enthält auf 
der einen Seite einen Magneten und auf der anderen Seite ein Loch zur Befestigung. 
Befestigen Sie den Magnetarm am Auslöser für den Formstricker mit Hilfe des Lochs. Wenn 
Sie kein Loch am Ende des Magnetarms finden, stecken Sie das offene Ende der Röhre auf 
den Auslöser und bringen diesen nach unten in die Arbeitsposition. 

BrotherLink 5 USB MultiCable oder ScreenLink USB 

Der Magnetarm wird mit einem Klettband auf dem Strickschlitten befestigt. 

1. Verschieben Sie den Strickschlitten in die Mitte des Nadelbetts. 

2. Platzieren Sie den Magneten mit den beiden Seiten des Klettbandes auf den Strickschlitten. 
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3. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden teilen des Klettbandes und platzieren Sie diese 
auf die Console der Strickmaschine. Der rote Punkt sollte jetzt zum Nadelbett zeigen und die 
Kabel gehen nach hinten zu den jeweiligen Anschlüssen. 

4. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm und die Box auf einander ausgerichtet sind und bei 
der Bewegung des Strickschlittens nicht andere Teile der Strickmaschine berühren. 

 

 

5. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der rote Punkt 
direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem 
roten Punkt und dem Magnetarm entsteht und entfernen Sie die Schutzfolie des 
Klettbandes. Kleben Sie jetzt die Teile an Ihrer Position fest. 

6. Nehmen Sie schließlich noch eine Feinjustierung von Box und Magnetarm vor. Es sollten 
zwischen 2 und 3 mm Abstand zwischen den Komponenten sein. Wenn nötig können Sie 
den Arm des Magneten leicht verbiegen. Der mittlere Teil des Magnetarm ist flexible, mit 
ein wenig Kraft, können Sie diesen, wenn notwendig, anpassen. 
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7. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 

8. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. 

9. Mit handelsüblichem Klettband können Sie den Arm und die Box auch an anderen 
Strickmaschinen anbringen. 

10. Wollen Sie die Strickmaschine wieder abbauen, entfernen Sie die KnitLink Box, indem Sie 
das Klettband trennen. So können Sie die KnitLink Box später einfach wieder an der 
richtigen Stelle befestigen. Entfernen Sie sicherheitshalber auch den Magnetarm von dem 
Strickschlitten. 

Den Magnetarm und die LinkBox ausrichten 

Verschieben Sie den Schlitten in die Mitte des Nadelbettes, so dass der Magnetarm etwas links neben dem 
Fadenspanner steht. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der 
rote Punkt direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem roten 
Punkt und dem Magnetarm entsteht. Entfernen Sie jetzt die Schutzfolie und fixieren Sie die KnitLink Box 
an dieser Stelle. Der rote Punkt zeigt jetzt zum Nadelbett und die Kabel gehen nach hinten zu den 
jeweiligen Anschlüssen. Je nach Länge des Magnetarms, müssen Sie ggf. den roten Punkt der KnitLink 
Box anpassen. 

Das BrotherLink 5 mit dem Computer verbinden 

BrotherLink 5 seriell 

BrotherLink 5 USB 

PPD Adapter 

Ist ein kurzes Kabel, dass die Kabel in verschiedene Varianten umwandelt. Mit diesem Adapter, können 
Sie preiswert die Möglichkeiten Ihrer Kabelverbindungen für die Brother Strickmaschinen erweitern. 

Kabelverbindung Konvertiert 
 von / nach 

Ergebnis 

BrotherLink 1 seriell <—> BrotherLink 3 seriell 
BrotherLink 1 seriell + USB 
Converter 

<—> BrotherLink 3 seriell + USB 
Converter 

BrotherLink 1 USB <—> BrotherLink 3 USB 
      
BrotherLink 3 seriell <—> BrotherLink 1 seriell 
BrotherLink 3 seriell + USB 
Converter 

<—> BrotherLink 3 seriell + USB 
Converter 

BrotherLink 3 USB <—> BrotherLink 1 USB 
BrotherLink 3 USB Plus <—> BrotherLink 5 USB 
      
BrotherLink 5 USB <—> BrotherLink 3 USB Plus 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

Seriell zu USB Konverter 

Magnetkabel 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

USB Converter 

Mit dem USB Converter beheben Sie das Problem, dass moderne Computer keine seriellen Schnittstellen 
mehr haben, mit diesem USB Converter können Sie ihr serielles Kabel in ein USB-Kabel verwandeln. 
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Sie können diesen USB Converter für mehrere serielle Kabel verwenden. Es wird auf dem Computer eine 
virtuelle serielle Schnittstelle erzeugt. 

Der USB Converter ist mit allen Windowsversionen ab WIN 98 kompatible also nicht mit WIN 3.x oder 
WIN 95 

Warum sollten Sie der DesignaKnit USB Converter verwenden 

Es gibt eine Vielzahl verschiedener USB zu Seriell Adapter, einige sind recht preiswert zu bekommen, bei 
diesen Adaptern ist es aber nicht sicher, dass diese auch mit DesignaKnit kompatible sind. Die 
Strickmaschinen für die Soft Byte Ltd die verschiedenen Kabelverbindungen entwickelt hat, wurden nicht 
für eine Kommunikation mit dem Computer ausgelegt, die Kabelverbindungen sind also ganz spezielle 
Kabel, die auf die Besonderheiten der Strickmaschinen ausgelegt sind. Dieser USB Converters wurde 
ausführlich getestet und zeigt keine Probleme. 

Sie können den USB Converter mit den folgenden Kabelverbindungen nutzen: 

Brother/KnitKing 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter (= BrotherLink 3) 

BrotherLink 2  

BrotherLink 3  

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter (= BrotherLink 1) 

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

Pfaff/Passap 

Pfaff/Passap E6000Link 1  

Pfaff/Passap E6000Link 2  

Pfaff/Passap E8000Link  

Silver Reed/Studio/Singer 

SilverLink 3  

Nicht elektronische Strickmaschinen 

ScreenLink seriell 

Der USB Converter ist mit den folgenden Kabelverbindungen nicht kompatibel: 

SilverLink 1, 2, 4* oder 5*; SingerLink. 

*Die SilverLinks 4 und 5 haben einen eigenen speziellen USB Anschluss. 

Den USB Converter einrichten 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind: 

Verbinden Sie die serielle Schnittstelle der Kabelverbindung mit dem USB Converter und schließen 
Sie dann den Converter an den Computer an. Das Kabel muss jetzt noch nicht mit der 
Strickmaschine verbunden sein. 

../../../../Content/06_CL/CLscr.htm#ScL
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Der Computer wird Ihnen jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach 
einer Weile im Internet nach einem passenden Treiber suchen. 

 

Abhängig von der Windows-Version wird es möglicherweise eine weitere Meldung geben, dass eine 
neue Hardware gefunden wurde, lassen Sie Windows mit der Installation fortfahren. Wenn die 
Installation abgeschlossen ist, können Sie die COM Port Nummer im Geräte Manager finden. 

Wenn Sie den Treiber manuell installieren wollen, klicken Sie aus das entsprechende Fenster und 
folgen Sie den Anweisungen für eine manuelle Installation. 

 

Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind: 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Schließen Sie den USB Converter nicht an den Computer. 

Wenn Sie das SilverLink nach dem DesignaKnit 8 gekauft haben, verwenden Sie die CD die dem 
SillverLink beigelegt wurde, sonst verwenden Sie die DesignaKnit 8 CD um den Treiber zu 
installieren 

1. Legen Sie die CD in das Laufwerk.  

 Wenn das Installationsprogramm für DesignaKnit startet, brechen Sie die 
Installation des DesignaKnit Programms ab. Wählen Sie mit dem Windows-Explorer 
das entsprechende CD-ROM Laufwerk aus.  

 Wenn Windows Ihnen automatisch anbietet, die Dateien auf der CD anzusehen, 
wählen Sie diese Option. 

2. Auf der CD finden Sie eine Datei mit dem Namen: USB_Converter_DriverInstaller, starten 
Sie diese Datei mit einem Doppelklick. Wenn der Treiber schon einmal installiert wurde, 
erhalten Sie die folgenden Möglichkeiten: Ändern, Reparieren und Löschen. Wählen Sie 
dann "Ändern". 

3. Klicken Sie auf "Weiter" um fortzufahren. 

4. Der Treiber wird nun installiert Am Ende der Installation öffnet sich eine Dialogbox mit der 
Empfehlung der Computer neu starten, fahren Sie damit fort. Nicht alle 
Computer/Betriebssystem erfordern einen Neustart, machen Sie sich also keine Sorgen, 
wenn diese Dialogbox nicht erscheint. 
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5. Klicken Sie dann auf "Fertigstellen". Falls notwendig,warten Sie bis der Computer neu 
gestartet ist, bevor Sie fortfahren. 

Den USB Converter an den Computer anschließen 

Schließen Sie den Converter an eine freie USB-Schnittstelle Ihres Computers. Nach ein paar 
Sekunden wird der Computer mitteilen, dass eine neue Hardware gefunden wurde. Einen 
Augenblick später wird angezeigt, dass die Installation abgeschlossen wurde und die neue 
Hardware verwendet werden kann. 

Den USB Converter im DesignaKnit konfigurieren 
Magnetkabel 

Wenn der Converter an eines der Magnetkabel angeschlossen ist, dann kann DesignaKnit die 
Portnummer automatisch finden und einstellen. 

Die folgenden seriellen Kabel sind Magnetkabel: 

BrotherLink 2  

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

E6000Link 1     (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das interaktive Stricken 

genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie Magnetkabel)  

E6000Link 2 

E8000Link 

ScreenLink seriell 

Stellen Sie sicher, dass das Magnetkabel an dem Computer angeschlossen ist. 

Abhängig von der Strickmaschine, wählen Sie eine der folgenden Möglichkeiten zur Einrichtung 
der Strickmaschine: 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen  

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

In dieser Dialogbox, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden. 

../../../../Content/06_CL/CLscr.htm#ScL
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Es öffnet sich jetzt die Suchbox. Klicken Sie auf den Knopf Suche beginnen. 

 

DesignaKnit wird nach wenigen Augenblicken die Schnittstelle finden und den entsprechenden 
COM Port eintragen. 

 

Klicken Sie auf OK um die Suchbox wieder zu schließen und zu den Einstellungen zurück zu 
kehren. DesignaKnit hat jetzt die Portnummer passend für das Magnetkabel eingestellt. 
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Hinweis: DesignaKnit wird sich diese Einstellung für diese Kabelverbindung merken, Sie brauchen 
diese beim nächsten mal nicht zu wiederholen. 

Andere Kabel (nicht Magnetkabel) 
Die folgenden seriellen Kabel sind keine Magnetkabel: 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter 

BrotherLink 3 

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter 

E6000Link 1 

SilverLink 3 

Bei diesen Kabeln müssen Sie die COM Portnummer manuell eingeben. 

Weiter unten wird beschrieben wie Sie die COM Portnummer finden, gehen Sie dann zurück zum 
DesignaKnit und öffnen Sie den Muster Designer. 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen 

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

Wenn es für die gewählte Strickmaschine mehr als eine Kabelverbindung gibt, können Sie die 
DropDown Liste verwenden, um das richtige Kabel auszuwählen. Geben Sie die Portnummer in das 
Feld ein, indem Sie entweder die Zahl direkt eingeben oder mit den Pfeiltaste einstellen. 
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Wenn es nur eine Kabelverbindung für diese Maschine gibt, wird diese Dialogbox nicht angezeigt, 
da DesignaKnit davon ausgeht, dass Sie das richtige Kabel verwenden. 

In diesem Beispiel wird ein BrotherLink 3 (oder BrotherLink 1 mit PPD Adapter) zur Übertragung 
eines Muster zum PPD verwendet. DesignaKnit kann nicht unterscheiden ob es sich um ein 
BrotherLink 3 seriell, ein BL3 seriell mit USB Converter oder ein USB BrotherLink 3 handelt. 
Wenn es eine der beiden zuletzt genannten Kabel ist, dann können Sie die Suchfunktion nutzen, 
das BrotherLink 3 Kabel kann aber so nicht gefunden werden, das trifft sowohl für die serielle als 
auch für die USB Variante zu. Wenn Sie die Kabel mit einem USB Converter angeschlossen haben, 
müssen Sie die COM Portnummer manuell aus dem Gerätemanager ermitteln und manuell im 
DesignaKnit eingeben. 
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Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie Ihre 
Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

 

In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. Sie 
können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 

Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 
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Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” oder 
ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich finden und in 
Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 

 

Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Problemlösung 

Wenn Sie das Kabel das erste mal verwenden wollen und DesignaKnit gibt die Fehlermeldung, dass das 
Kabel nicht gefunden werden konnte, sollten Sie zuerst sicherstellen, dass die richtige COM Portnummer 
eingetragen wurde. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um 
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dieses zu überprüfen. Wenn die COM Portnummern nicht übereinstimmen, ändern Sie die Einstellungen 
von DesignaKnit auf den Wert, den Sie im Gerätemanager gefunden haben. 

Wenn das das Problem nicht löst, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 

 Ist der Converter an den Computer angeschlossen? 

 Ist die Kabelverbindung an den Converter und an die Strickmaschine angeschlossen? 

Wenn die Antwort auf beide Fragen ja ist, dann überprüfen Sie, ob das Windows das Gerät auch 
tatsächlich erkennt. 

 Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

 Ist der USB Converter in dem Anschnitt "Anschlüsse (COM & LPT)"aufgeführt? 

Defekte oder unvollständige Treiber 

Wenn der Converter im Gerätemanager nicht aufgeführt ist, sind andere Geräte in dem Abschnitt 
aufgeführt, die möglicherweise mit einem gelben Fragezeichen oder einem Ausrufezeichen 
gekennzeichnet sind? Enthält der Name "seriell", "USB" oder "Unbekanntes Gerät"? Wenn das der 
Fall ist, dann kann der Treiber beschädigt oder unvollständig sein. 

So lösen Sie das Problem: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen Sie aus dem 
Kontextmenu "Deinstallieren". Sie sollten die Option wählen auch alle Treiber die zu diesem 
Gerät gehören zu deinstallieren. 

2. Wenn Windows bestätigt, dass das Gerät deinstalliert wurde, sollten Sie den Computer neu 
starten, um noch verbleibende Rest der Software zu entfernen. 

3. Installieren Sie die Treiber erneut, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation 
folgen. 

Ein anderes Gerät versucht den selben COM Port zu nutzen 

Wenn ein anderes Gerät versucht den selben COM Port wie die Kabelverbindung zu nutzen, wird 
dieses die Funktion der Datenübertragung und des interaktiven Strickens sicher beeinflussen. Das 
Problem kann dadurch behoben werden, das man dem USB Converter eine andere COM 
Portnummer zuweist. 

Die COM Port ändern 

1. Öffnen Sie den Geräte Manager. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM 
Portnummer ermitteln um den Gerätemanager zu öffnen. 

2. Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse 
(COM und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick um in die Dialogbox 
"Eigenschaften" zu gelangen 

3. Klicken Sie auf den Reiter Anschlusseinstellungen 
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4.  

5. In den Anschlusseinstellungen klicken Sie auf den Knopf Erweitert... 

 

6. In der nächsten Dialogbox klicken Sie auf den kleinen Pfeil, neben der COM Portnummer, 
um die Liste der verfügbaren COM Ports zu sehen. Selbst, wenn die COM Ports 1 und 2 nicht 
als "(bereits belegt)" gekennzeichnet sind, sollten Sie diese nicht verwenden. DesignaKnit 
kann COM Ports bis einschließlich der Nummer 25 verarbeiten. 
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7. Wenn Sie eine neue COM Portnummer ausgewählt haben, klicken Sie auf OK und dann ein 
weiteres mal auf OK, um die geöffneten Dialogboxen zu schließen und schließen Sie auch 
den Gerätemanager. 

8. Gehen Sie jetzt zum DesignaKnit zurück, öffnen Sie den Muster Designer und stellen Sie 
dort die COM Portnummer auf die soeben gewählte Nummer ein, folgen Sie dazu dem 
Abschnitt USB Converter im DesignaKnit konfigurieren. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse (COM 
und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick In dem Reiter "Treiber" wählen Sie 
Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
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angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

SilverLinks 

BrotherLinks 

Pfaff/Passap Strickmaschinen 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

Magnetkabel 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

DesignaKnit kann keine nicht elektronischen Strickmaschinen direkt ansteuern, DesignaKnit kann aber 
sehr wohl Vorlagen für Lochkartenmaschinen und andere Maschinen erstellen, die Ihnen helfen die 
richtigen Nadelvorwahlen auch manuell durchzuführen. 

Sie können für diese Strickmaschinen das ScreenLink verwenden, mit dem DesignaKnit in der richtigen 
Reihe, die richtigen Strickanweisungen ausgeben wird. 

Das ScreenLink ist ein Magnetkabel, das aus einer KnitLink Box und einem Magnetarm besteht, welche 
an der Console der Strickmaschine bzw. dem Strickschlitten befestigt werden. Die Box wird mit dem 
Computer entweder über eine serielle oder einer USB-Schnittstelle verbunden. 

Sie können die serielle Version des Kabel mit einem USB Converter in eine USB Version umwandeln. 
Einige andere Kabelverbindungen haben ebenfalls eine KnitLink Box und einen Magnetarm, die ebenfalls 
als ScreenLink verwendet werden können BrotherLink 5, BrotherLink 3 USB Plus und das SilverLink 3 
USB Plus sind solche Kabel. 

Anbringen der KnitLink Box und des Magnetarms 

1. Verschieben Sie den Strickschlitten in die Mitte des Nadelbetts. 

2. Platzieren Sie den Magneten mit den beiden Seiten des Klettbandes auf den Strickschlitten. 

3. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden Teilen des Klettbandes und platzieren Sie 
diese auf die Console der Strickmaschine. Der rote Punkt zeigt jetzt zum Nadelbett und die 
Kabel gehen nach hinten zu den jeweiligen Anschlüssen. 

4. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm und die Box auf einander ausgerichtet sind und bei 
der Bewegung des Strickschlittens nicht andere Teile der Strickmaschine berühren. 

http://www.softbyte.co.uk/
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5. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der rote Punkt 
direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem 
roten Punkt und dem Magnetarm entsteht und entfernen Sie die Schutzfolie des 
Klettbandes. Kleben Sie jetzt die Teile an Ihrer Position fest. 

6. Nehmen Sie schließlich noch eine Feinjustierung von Box und Magnetarm vor. Es sollten 
zwischen 2 und 3 mm Abstand zwischen Magnet und Box sein. Wenn nötig können Sie den 
Arm des Magneten leicht verbiegen. Der mittlere Teil des Magnetarm ist flexible, mit ein 
wenig Kraft, können Sie diesen, wenn notwendig, anpassen. 

7. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 

8. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. 

9. Mit handelsüblichem Klettband können Sie den Arm und die Box auch an anderen 
Strickmaschinen anbringen. 

10. Wollen Sie die Strickmaschine wieder abbauen, entfernen Sie die KnitLink Box, indem Sie 
das Klettband trennen. So können Sie die KnitLink Box später einfach wieder an der 
richtigen Stelle befestigen. 

Das ScreenLink mit dem Computer verbinden 
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Abhängig von der Version der ScreenLinks, kann es sein, dass Sie zuerst den Treiber auf dem Computer 
installieren müssen. 

ScreenLink seriell 

Wenn Sie das Kabel direkt mit der seriellen Schnittstelle des Computers verbinden, brauchen Sie 
keinen Treiber zu installieren. Sie sollten niemals die Kabelverbindung anschließen oder entfernen, 
wenn die Strickmaschine oder der Computer eingeschaltet sind. Wenn der Computer ausgeschaltet 
ist, schließen Sie das serielle Kabel an der Computer an. Sie müssen die serielle COM Portnummer 
im DesignaKnit einstellen. 

ScreenLink seriell + USB Converter 

Wenn Sie einen USB Converter verwenden, müssen Sie einen Treiber installieren und die virtuelle 
serielle Schnittstelle einrichten. Folgen Sie den Anleitungen im Abschnitt USB Converter. 

ScreenLink USB 

Wenn Sie einen ScreenLink mit einem USB Anschluss haben, sollten Sie den Anleitungen im 
Abschnitt Magnetkabel folgen. 

Das ScreenLink im DesignaKnit einrichten 

Wenn Sie die notwendigen Treiber installiert haben und das ScreenLink an den Computer angeschlossen 
ist, starten Sie DesignaKnit und gehen Sie zum Modul interaktiven Stricken. 

1. Klicken Sie auf Optionen/Strickmaschine 

2. Wählen Sie Ihre Strickmaschine aus der Liste 

3. Klicken Sie dann auf Optionen 

4. Klicken Sie auf den Knopf "Schnittstelle finden" 

5. Klicken Sie auf den Knopf "Suche beginnen" 
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Wenn DesignaKnit das ScreenLink gefunden hat, wird die COM Portnummer automatisch eingetragen. 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

Magnetkabel 

USB Converter 
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SilverLinks  

Diese Kabel können Sie für die elektronischen Silver Reed Strickmaschinen oder Singer (In Großbritannien gibt 

es noch eine andere Strickmaschine mit dem Namen Singer) oder für die Knitmaster Strickmaschinen verwenden. 

SilverLink 5 

Ist die neue Version der Kabelverbindungen von Soft Byte Ltd, damit werden alle vorhergehenden 
Kabelverbindungen ersetzt (Silver Links 2 und 4). 

Strickmaschinen: Silver Reed/Studio/Singer: SK830, SK840, SK860, SK890; Knitmaster 550, 560, 580   
Verbindung: USB   
Stromversorgung: Steckdose im Haushalt   
Übertragen / 
Interaktives Stricken: 

In dem Modul interaktives Stricken wird das Muster vollständig in die Box des SilverLink Kabels 
übertragen. Wenn Sie jetzt mit dem interaktiven Stricken beginnen, wird das Muster von dieser Box 
Reihe für Reihe in die Strickmaschine übertragen. The pattern will remain in the box until it is replaced 
either by a new pattern or the next section of a large pattern, even if the power is turned off. 

  

Laden Muster können nicht von dem Kabel in den Computer übertragen werden   
Weitere 
Anforderungen 

Kabel ist mit dem Spiralkabel (Curl Cord) an den Strickschlitten angeschlossen   

Das SilverLink 5 anschließen 

Die größere Metallbox ist das eigentliche SilverLink 5 und die kleinere Box ist das Netzteil zur 
Spannungsversorgung. 

Verbinden Sie diese mit den Netzkabel an die Netzsteckdose. Wenn das Netzteil an das SilverLink 5 
angeschlossen wurde und die Spannung an ist, wird die grüne Leuchte an sein. 

Die andere Seite des Netzteils bildet ein kleinerer Stecker. Dieser Stecker muss in das SilverLink5 
gesteckt werden. 

Das grade Ende des Spiralkabels muss mit dem SilverLink5 verbunden werden, das andere Ende 
wird mit dem Strickschlitten verbunden. 

Bild 



36 
 

  

 

Den Treiber installieren 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

[Wenn beim Starten des Computers Sie nicht nach einem Password gefragt werden, sind Sie recht 
sicher als Administrator angemeldet] 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind springen Sie direkt an de Stelle an der die Installation 
aus dem Internet beschrieben wird. 

 Windows CE Anwender:  bitte verwenden Sie diesen Link http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm um den korrekten 

Treiber zu laden.  

Den Treiber von der CD installieren 

Verbinden Sie das SilverLink 5 nicht mit dem Computer, wenn Sie das schon getan haben, 
entfernen Sie das Kabel von dem Computer. 

Welche CD? 

Wenn Sie das SilverLink nach  dem DesignaKnit 8 gekauft haben, verwenden Sie die CD die 
dem SillverLink beigelegt wurde, sonst verwenden Sie die DesignaKnit 8 CD u.m den 
Treiber zu installieren 

1. DesignaKnit 8 CD: Wenn das DesignaKnit Setup Programm automatisch startet, 
beenden Sie das Programm ohne das Programm erneut zu installieren. 

http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm
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SilverLink CD: wen Windows Ihnen anbietet ein Verzeichnis zu öffnen nehmen Sie 
das Angebot an. sonst machen Sie wie folgt weiter: 

2. Öffnen Sie den Windows-Explorer. Wählen Sie das Laufwerk aus in dem sich die CD 
befindet, und öffnen Sie dieses. 

3. Starten Sie das Programm das mit dem Namen USBlinks_DriverInstaller 
beginnt. Bei den meisten Windows-Computern geschieht das mit einem Doppelklick 
auf den Dateinamen. 

4. Der Treiber wird nun installiert Nach der Installation müssen Sie möglicherweise den 
Rechner neu starten. 

5. Nehmen Sie jetzt das USB-Kabel. Sie können es nun jederzeit an den Computer 
anschließen. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 5 Box 
und verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. Diese 
USB Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden. 

6. Lesen Sie nun im Abschnitt Das SilverLink 5 im DesignaKnit einrichten  weiter. 

Den Treiber aus dem Internet installieren 

1. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 5 Box und 
verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. Diese USB 
Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden. 

2. Wenn Windows startet oder bereits gestartet ist, werden kurzzeitig ein Fenster sehen 
in dem gesagt wird, dass das SilverLink gefunden wurde und das nun im Windows 
Update nach einem passenden Treiber für das SilverLink gesucht wird. Wenn dieses 
nicht geschieht,  gehen Sie gleich zu Abschnitt 3 . 

 Nach ein paar Augenblicken sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der passende 
Treiber nun installiert wird und einen Moment später sollte die Meldung kommen, 
dass der Treiber erfolgreich installiert wurde Manchmal wird Ihnen sogar angezeigt 
mit welcher Portnummer das Kabel nun angesprochen werden kann z.B. USB Serial 
Port (COM 5). 

 Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der beste 
Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder grade 
neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt Das SilverLink 5 anschließen fort. 
Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen".  

Es ist auch möglich, dass Windows Ihnen anbietet einen altenativen Treiber zu 
installieren, hier reagiert leider jede Windows-Version unterschiedlich. Wenn dieses 
nicht geschieht, fahren Sie mit Abschnitt 3 fort .  

Nutzen Sie die Option um nach einem passenden Treiber im Internet zu suchen. 
Wenn dieses die einzige Option ist, die Ihnen angeboten wird nutzen Sie dies. Nach 
einigen Augenblicken, sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der passende Treiber 
nun installiert wird und einen Moment später sollte die Meldung kommen, dass der 
Treiber erfolgreich installiert wurde. Manchmal wird Ihnen sogar angezeigt mit 
welcher Portnummer das Kabel nun angesprochen werden kann z.B. USB Serial Port 
(COM 5). Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der 
beste Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder 
grade neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt Das SilverLink 5 
anschließen fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen". 

3. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal an den Computer 
angeschlossen wird, kann es sein, dass ein anderes USB Gerät mit einer ähnlichen 
Konfiguration schon einmal zuvor angeschlossen war. In diesem Fall wird Windows 
nicht nach einem passenden Treiber für das SilverLink 5 suchen, wobei es allerdings 
passieren kann, dass der bereits installierte Treiber zu alt ist, um mit dem SilverLink 
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5 korrekt zu arbeiten. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste 
mal an den Computer angeschlossen wird, gehen Sie zu dem Abschnitt in den 
Problemlösungen in dem das Update des Treibers beschrieben wird. Wenn Ihr 
Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, lesen Sie die Hinweise am Endes des 
Abschnitts. 

Das SilverLink 5 im DesignaKnit einrichten. 

Öffnen Sie das DesignaKnit und gehen Sie zum interaktiven Stricken oder in den Muster Designer. 

Stellen Sie sicher, dass das SilverLink 5 eingeschaltet ist, das die grüner Lampe leuchtet und dass 
das USB an Ihren Computer angeschlossen ist. 

1. Wählen Sie Optionen / Strickmaschineim interaktiven Stricken oder 
Optionen/Stricktechnik im Muster Designer. 

2. Wählen Sie Ihre Silver Reed/Studio/Singer Strickmaschine und wählen Sie anschließend 
Optionen. 

3. Oben in der Dialogbox wählen Sie das SilverLink 5 aus. 

4. Klicken Sie auf Schnittstelle finden 

5. Klicken Sie auf Suche beginnen. 

 

6. Nach wenigen Augenblicken sollte das Programm bestätigen, dass das SilverLink 5 gefunden 
wurde und die entsprechende Portnummer anzeigen. Auch wenn das SilverLink eine USB 
Verbindung nutzt, wird DesignaKnit eine virtuelle serielle Schnittstelle verwenden, die von 
Windows dem SilverLink zugewiesen wurde. Wenn das SilverLink nicht gefunden wurde, 
lesen Sie im Abschnitt Problemlösung weiter. 
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7. Klicken Sie auf OK, dann klicken Sie auf OK in der nächsten Dialogbox, an anschließend 
klicken Sie erneut auf OK. 

8. Wenn das Kabel gefunden wurde, wird DesignaKnit automatisch die gefundene 
Portnummer für aller SilverReed Strickmaschinen übernehmen, Sie brauchen also diese 
Schritte nicht ein weiteres mal durchführen, auch dann nicht, wenn Sie eine neue 
SilverReed Strickmaschine anschließen. 

Problemlösung 

Den Treiber aus dem Internet updaten 

Wenn Sie einen alten Treiber verwenden kann das zu verschiedenen Problemen führen. 

Wenn Ihr Computer mit dem Internet verbunden ist, gehen Sie wie folgt vor (wenn nicht, finden 
Sie weitere Informationen am Ende diese Abschnitts). 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und dann 
System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den Gerätemanager. 
Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht aktiviert haben, wählen Sie 
den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In anderen 
Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen Geräten 
und den dazugehörigen Portnummern. Each new line will be something like 
Communications Port (COM 4) or Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. Die 
COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen Klammern 
angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag USB Serial port o.ä. und klicken 
Sie dann auf Eigenschaften. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber aktualisieren. 
Wenn Ihnen die Option "Automatisch nach aktualisierter Treibersoftware suchen" 
angeboten wird, wählen Sie diese Option. Die Suche kann eine Weile dauern 

1. Wenn Ihr Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, dann können Sie auch mit einem 
anderen Computer den aktuellen Treiber von der Internetseite www.softbyte.co.uk laden. 
Übertragen Sie dann die so geladene Datei auf Ihren Computer an der Strickmaschine. 
Verwenden Sie diese Datei so wie in dem Abschnitt Treiber von der CD installieren 
beschrieben. Sollten Sie keinen Internet Zugang haben, verwenden Sie den Treiber der CD. 
Wenn Ihre SilverLink CD und die DesignaKnit CD einige Jahre alt sind, wenden Sie sich an 
Ihren Händler um eine aktualisierte Version zu erhalten. 

Die Portnummer ändern 

Manchmal entstehen Probleme dadurch, dass anderer Geräte die selbe Portnummer verwenden, 
wie DesignaKnit. Wenn Sie die oben beschriebenen Punkte überprüft haben und es trotzdem noch 
zu Fehlern in der Musterung kommt, versuchen Sie die Portnummer die dem Kabel zugewiesen 
wurde zu ändern, der Vorgang wird hier beschrieben. 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und dann 
System. 

2. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie an dieser Stelle direkt den 
Gerätemanager. Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht 
aktiviert haben, wählen Sie den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten Liste) 

http://www.softbyte.co.uk/
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3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In anderen 
Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen Geräten 
und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich wie: 
Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. Die 
COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen Klammern 
angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf USB Serial port o.ä. und wählen Sie dann auf 
den Reiter Anschlußeigenschaften und dann auf Erweitert. 

8. Oben in der nun folgenden Dialogbox finden Sie eine Liste von verschiedenen Comports aus 
denen Sie wählen können, wählen Sie einen Anschluss, der noch nicht von dem 
Betriebssystem belegt ist. Klicken Sie auf OK und noch einmal auf OK und schließen Sie 
dann den Geräte Manager. 

Stricken mit SilverLink 5 

Die Anleitungen, wie Sie mit dem SilverLink 5 stricken, finden Sie in der Hilfe des Moduls 
"Interaktives Stricken". 

Der Kartenleser 

Beachten Sie bitte, daß der Kartenleser in dem EC1 oder der 550 / 560 / 580 Konsole nicht 
arbeitet, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist.  

Schalter für die Mustervariationen 

Beachten Sie bitte, daß die Schalter für die Mustervariationen in dem EC1 oder der 550 / 
560 / 580 Konsole nicht arbeiten, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist. Die 
Mustervariationen sollten im DesignaKnit Muster Designer eingestellt werden, bevor Sie 
mit dem Stricken beginnen. Weitere Hinweise dazu finden Sie in der Hilfe der Muster 
Designers. 

SilverLink 4 
Strickmaschinen: Silver Reed/Studio/Singer: SK830, SK840, SK860, SK890; Knitmaster 550, 560, 580   
Verbindung: Diese USB Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden.   
Stromversorgung: Steckdose im Haushalt   
Übertragen / 
Interaktives Stricken: 

In dem Modul interaktives Stricken wird das Muster vollständig in die Box des SilverLink Kabels 
übertragen. Wenn Sie jetzt mit dem interaktiven Stricken beginnen, wird das Muster von dieser Box 
Reihe für Reihe in die Strickmaschine übertragen. Das Muster bleibt so lange in der Box, bis es durch ein 
neues Muster ersetzt wird, oder die Spannungsversorgung der Box abgeschaltet wird. 

  

Laden Muster können nicht von dem Kabel in den Computer übertragen werden   
Weitere 
Anforderungen 

Kabel ist mit dem Spiralkabel (Curl Cord) an den Strickschlitten angeschlossen   

Das SilverLink 4 anschließen 

Das SilverLink 4 besteht aus 2 Boxen: die größere der beiden ist das eigentliche SilverLink 4, die 
kleinere ist das Netzteil für die Spannungsversorgung des SilverLinks. Verbinden Sie die 
Spannungsversorgung mit der Box des SilverLink 4. Verbinden Sie jetzt das Spiralkabel auf der 
einen Seite mit dem Strickschlitten und auf der anderen Seite mit der Box des SilverLink 4. 

Das SilverLink 4 mit dem Computer verbinden 
Die serielle Schnittstelle 

Wenn Sie eine serielle Schnittstelle verwenden, stellen Sie zunächst sicher, dass sowohl der 
Computer, als auch das SilverLink 4 angeschaltet sind. Soft Byte Ltd und seine Händler 
können keine Verantwortung für Schäden übernehmen, die durch unsachgemäße 
Handhabung der Kabelverbindungen entstehen . 
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Verbinden Sie das serielle Kabel mit dem Computer und der SilverLink 4 Box. Wenn 
notwendig, verwenden Sie einen Adapter um zwischen der 9 poligen und der 25 poligen 
Verbindung zu wechseln. 

Haben Sie mehr als einen seriellen Anschluss, können Sie jeden beliebigen nicht belegten 
Anschluss verwenden. Die viele ältere Computer haben zwei Anschlüsse, COM 1 und COM 2. 
Es gibt keinen sicheren Weg heraus zu bekommen, welcher Anschluss ist COM 1 oder COM 
2, es sei denn die Anschlüsse sind beschriftet. Serielle Schnittstellen können 9 oder 25 Pin-
Anschlüsse haben und sind bei einem Standard-Computer immer Stecker. Hat der 
Anschluss an dem Computer eine andere Pin-Zahl als Ihr Kabel, verwenden Sie einen 
handelsüblichen Adapter. Ein Adapter für eine serielle Maus ist ausreichend. 

Hinweis: die serielle Schnittstelle an der das DesignaKnit Kabel 
angeschlossen ist, sollte mit keinem weiteren Gerätetreiber ausgerüstet sein, 
weil eine einwandfreie Funktion dann nicht mehr gewährleistet werden kann.  

Lesen Sie bitte jetzt die Anweisungen für das Einrichten des SilverLink 4 im DesignaKnit. 

USB Verbindung 
Den Treiber installieren 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber 
installieren zu können. 

[Wenn beim Starten des Computers Sie nicht nach einem Password gefragt werden, sind Sie 
recht sicher als Administrator angemeldet] 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind springen Sie direkt an de Stelle an der die 
Installation aus dem Internet beschrieben wird. 

 Windows CE Anwender:  bitte verwenden Sie diesen Link http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm um den 

korrekten Treiber zu laden.  

Den Treiber von der CD installieren 

Verbinden Sie das SilverLink nicht mit dem Computer, wenn Sie das schon getan 
haben, entfernen Sie das Kabel von dem Computer. 

1. DesignaKnit 8 CD: Wenn das DesignaKnit Setup Programm automatisch 
startet, beenden Sie das Programm ohne das Programm erneut zu installieren. 

2. Öffnen Sie den Windows-Explorer. Wählen Sie das Laufwerk aus in dem sich 
die CD befindet, und öffnen Sie dieses. 

3. Starten Sie das Programm das mit dem Namen USBlinks_DriverInstaller 
beginnt. Bei den meisten Windows-Computern geschieht das mit einem 
Doppelklick auf den Dateinamen. 

4. Der Treiber wird nun installiert Nach der Installation müssen Sie 
möglicherweise den Rechner neu starten. 

5. Nehmen Sie jetzt das USB-Kabel. Sie können es nun jederzeit an den 
Computer anschließen. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit 
der SilverLink 4 Box und verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des 
Kabels mit dem Computer. Diese USB Buchse kann sich vorne, an der Seite 
oder hinten an dem Computer befinden. 

6. Lesen Sie nun im Abschnitt "Das SilverLink 4 im DesignaKnit einrichten" 
weiter. 

Den Treiber aus dem Internet installieren 

http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm
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1. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 4 Box und 
verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. 
Diese USB Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer 
befinden. 

2. Wenn Windows startet oder bereits gestartet ist, werden kurzzeitig ein Fenster 
sehen in dem gesagt wird, dass das SilverLink gefunden wurde und das nun im 
Windows Update nach einem passenden Treiber für das SilverLink gesucht 
wird. Wenn dieses nicht geschieht,  gehen Sie gleich zu Abschnitt 3 . 

 Nach ein paar Augenblicken sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der 
passende Treiber nun installiert wird und einen Moment später sollte die 
Meldung kommen, dass der Treiber erfolgreich installiert wurde Manchmal 
wird Ihnen sogar angezeigt mit welcher Portnummer das Kabel nun 
angesprochen werden kann z.B. USB Serial Port (COM 5). 

 Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der 
beste Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war 
oder grade neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt "Das SilverLink 
4 anschließen" fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen".  

Es ist auch möglich, dass Windows Ihnen anbietet einen alternativen Treiber 
zu installieren, hier reagiert leider jede Windows-Version unterschiedlich. 
Wenn dieses nicht geschieht, fahren Sie mit Abschnitt 3 fort .  

Nutzen Sie die Option um nach einem passenden Treiber im Internet zu 
suchen. Wenn dieses die einzige Option ist, die Ihnen angeboten wird nutzen 
Sie dies. Nach einigen Augenblicken, sollten Sie die Nachricht erhalten, dass 
der passende Treiber nun installiert wird und einen Moment später sollte die 
Meldung kommen, dass der Treiber erfolgreich installiert wurde. Manchmal 
wird Ihnen sogar angezeigt mit welcher Portnummer das Kabel nun 
angesprochen werden kann z.B. USB Serial Port (COM 5). Es kann allerdings 
auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der beste Treiber bereits 
installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder grade neu 
installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt Das SilverLink 4 anschließen 
fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen". 

3. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal an den 
Computer angeschlossen wird, kann es sein, dass ein anderes USB Gerät mit 
einer ähnlichen Konfiguration schon einmal zuvor angeschlossen war. In 
diesem Fall wird Windows nicht nach einem passenden Treiber für das 
SilverLink 5 suchen, wobei es allerdings passieren kann, dass der bereits 
installierte Treiber zu alt ist, um mit dem SilverLink 4 korrekt zu arbeiten. 
Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal an den 
Computer angeschlossen wird, gehen Sie zu dem Abschnitt in den 
Problemlösungen in dem das Update des Treibers beschrieben wird. Wenn Ihr 
Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, lesen Sie die Hinweise am 
Endes des Abschnitts. 

Das SilverLink 4 im DesignaKnit einrichten. 

Öffnen Sie das DesignaKnit und gehen Sie zum interaktiven Stricken oder in den Muster Designer. 

1. Stellen Sie sicher, dass das SilverLink 4 eingeschaltet ist, das die grüne Lampe leuchtet und 
dass das USB Kabel an Ihren Computer angeschlossen ist. 

2. Wählen Sie Optionen / Strickmaschineim interaktiven Stricken oder 
Optionen/Stricktechnik im Muster Designer. 
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3. Wählen Sie Ihre Silver Reed/Studio/Singer Strickmaschine und wählen Sie anschließend 
Optionen. 

4. Oben in der Dialogbox wählen Sie das SilverLink 4 aus. 

5. Klicken Sie auf Schnittstelle finden und dann auf Scuhe beginnen. 

 

6. Nach wenigen Augenblicken sollte das Programm bestätigen, dass das SilverLink 4 
gefunden wurde und die entsprechende Portnummer anzeigen. Auch wenn das SilverLink 
eine USB Verbindung nutzt, wird DesignaKnit eine virtuelle serielle Schnittstelle 
verwenden, die von Windows dem SilverLink zugewiesen wurde. Wenn das SilverLink nicht 
gefunden wurde, lesen Sie im Abschnitt Problemlösung weiter. 

7. Klicken Sie auf OK, dann klicken Sie auf OK in der nächsten Dialogbox, an anschließend 
klicken Sie erneut auf OK. 

8. Wenn das Kabel gefunden wurde, wird DesignaKnit automatisch die gefundene 
Portnummer für alle SilverReed Strickmaschinen übernehmen, Sie brauchen also diese 
Schritte nicht ein weiteres mal durchführen, auch dann nicht, wenn Sie eine neue 
SilverReed Strickmaschine anschließen. 

Problemlösung 

Den Treiber aus dem Internet updaten 

Wenn Sie einen alten Treiber verwenden kann das zu verschiedenen Problemen führen. 

Wenn Ihr Computer mit dem Internet verbunden ist, gehen Sie wie folgt vor (wenn nicht, finden 
Sie weitere Informationen am Ende diese Abschnitts). 
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1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und dann 
System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den Gerätemanager. 
Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht aktiviert haben, wählen Sie 
den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In anderen 
Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen Geräten 
und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich wie: 
Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. Die 
COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen Klammern 
angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag USB Serial port o.ä. und klicken 
Sie dann auf Eigenschaften. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber aktualisieren. 
Wenn Ihnen die Option "Automatisch nach aktualisierter Treibersoftware suchen" 
angeboten wird, wählen Sie diese Option. Die Suche kann eine Weile dauern 

1. Wenn Ihr Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, dann können Sie auch mit einem 
anderen Computer den aktuellen Treiber von der Internetseite www.softbyte.co.uk laden. 
Übertragen Sie dann die so geladene Datei auf Ihren Computer an der Strickmaschine. 
Verwenden Sie diese Datei so wie in dem Abschnitt Treiber von der CD installieren 
beschrieben. Sollten Sie keinen Internet Zugang haben, verwenden Sie den Treiber der CD. 
Wenn Ihre SilverLink CD und die DesignaKnit CD einige Jahre alt sind, wenden Sie sich an 
Ihren Händler um eine aktualisierte Version zu erhalten. 

Die Portnummer ändern 

Einige Probleme können auch dadurch, dass ein anderer Treiber versucht die selbe Schnittstelle 
wie DesignaKnit zu verwenden. Wenn Sie die oben beschriebenen Punkte überprüft haben und es 
trotzdem noch zu Fehlern in der Musterung kommt, versuchen Sie die Portnummer die dem Kabel 
zugewiesen wurde, zu ändern, der Vorgang wird hier beschrieben. 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und dann 
System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den Gerätemanager. 
Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht aktiviert haben, wählen Sie 
den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In anderen 
Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen Geräten 
und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich wie: 
Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. Die 
COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen Klammern 
angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf USB Serial port o.ä. und wählen Sie dann auf 
den Reiter Anschlußeigenschaften und dann auf Erweitert. 

http://www.softbyte.co.uk/
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8. Oben in der nun folgenden Dialogbox finden Sie eine Liste von verschiedenen Comports aus 
denen Sie wählen können, wählen Sie einen Anschluss, der noch nicht von dem 
Betriebssystem belegt ist. Klicken Sie auf OK und noch einmal auf OK und schließen Sie 
dann den Geräte Manager. 

Stricken mit SilverLink 4 

Die Anleitungen, wie Sie mit dem SilverLink 4 stricken, finden Sie in der Hilfe des Moduls 
"Interaktives Stricken". 

Der Kartenleser 

Beachten Sie bitte, dass der Kartenleser in dem EC1 oder der 550 / 560 / 580 Konsole nicht 
arbeitet, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist.  

Schalter für die Mustervariationen 

Beachten Sie bitte, dass die Schalter für die Mustervariationen in dem EC1 oder der 550 / 
560 / 580 Konsole nicht arbeiten, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist. Die 
Mustervariationen sollten im DesignaKnit Muster Designer eingestellt werden, bevor Sie 
mit dem Stricken beginnen. Weitere Hinweise dazu finden Sie in der Hilfe der Muster 
Designers. 

SilverLink 3 

Es gibt verschiedene Versionen des SilverLink 3. 

SilverLink 3 seriell und SilverLink 3 USB 
Gerät: Silver Reed/Studio/Singer PE1 Muster Controller   
Verbindung: Seriell (kann mit einem USB-Konverter mit einem USB Anschluss verbunden sein)   
  USB   
Stromversorgung: EC1 Kartenleser, der mit der Netzsteckdose verbunden ist   
Übertragen / 
Interaktives Stricken: 

Das Muster in dem Muster Designer mit der Übertragungsfunktion in den PE1 übertragen. 
Hier ist das PE1 mit der Strickmaschine verbunden. Diese SilverLink 3 Versionen können nicht 
mit dem interaktiven Stricken verbunden werden- 

  

Laden Muster in dem Speicher des PE1 können in das DesignaKnit geladen werden.   
Weitere Anforderungen Silver Reed/Studio/Singer PE1 Muster Controller und CE1.   

SilverLink 3 USBPlus 
Gerät: Silver Reed/Studio/Singer PE1 Muster Controller   
Verbindung: USB   
Stromversorgung: EC1 Kartenleser, der mit der Netzsteckdose verbunden ist   
Übertragen / 
Interaktives Stricken: 

Das Muster in dem Muster Designer mit der Übertragungsfunktion in den PE1 übertragen. Hier 
ist das PE1 mit der Strickmaschine verbunden. Mit Hilfe des Magnetarms können Sie sich im 
interaktiven Stricken die Strickanleitungen und Hinweise automatisch anzeigen lassen. 

  

Laden Muster in dem Speicher des PE1 können in das DesignaKnit geladen werden.   
Weitere 
Anforderungen 

Silver Reed/Studio/Singer PE1 Muster Controller und CE1.   

Das Muster wird zuerst in das PE1 übertragen, von dort aus wird dann der Strickschlitten über das 
Spiralkabel programmiert. Wenn der Strickschlitten mit dem Magnetarm die Magnetbox auf der 
Console passiert, wird ein Signal an den Computer gesendet, dadurch weiß das Programm, dass 
eine Zeile gestrickt wurde. Mit diesem Signal werden die Informationen auf Bildschirm im Modul 
interaktives Stricken entsprechend der Zeile aktualisiert. Im Gegensatz zu einigen anderen 
Strickmaschinen, hat der Computer keine Kontrolle über die Nadelauswahl, stellen Sie also sicher, 
dass das PE1 richtig programmiert und die Reihenzähler der Strickmaschine und des 
Bildschirminhalts übereinstimmen. 

Das PE1 mit dem Computer verbinden 

Serielles Kabel: Das Kabel, das mit der seriellen Schnittstelle (9 oder 25 polig) des Computers 
verbunden wird. 

USB Kabel: Das Kabel, das mit der USB Schnittstelle des Computers verbunden wird. 
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Als nächstes verbinden Sie die kurzen Kabel, achten Sie darauf die runden Stecker zu 
verwenden, die Pfeile kennzeichnen oben. 

 Das Kabel mit dem blauen Band mit mit dem PE1 an der Stelle verbunden, an der 
normalerweise das Kabel zum Silver Reed EC1 angeschlossen ist. 

 Das Kabel mit dem roten Band wird mit dem Silver Reed EC1 verbunden. 

USB Verbindung 

Den Treiber installieren 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

[Wenn beim Starten des Computers Sie nicht nach einem Password gefragt werden, sind Sie recht 
sicher als Administrator angemeldet] 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind springen Sie direkt an de Stelle an der die Installation 
aus dem Internet beschrieben wird. 

 Windows CE Anwender:  bitte verwenden Sie diesen Link http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm um den 

korrekten Treiber zu laden.  

Den Treiber von der CD installieren 

Verbinden Sie das SilverLink nicht mit dem Computer, wenn Sie das schon getan haben, 
entfernen Sie das Kabel von dem Computer. 

1. DesignaKnit 8 CD: Wenn das DesignaKnit Setup Programm automatisch startet, 
beenden Sie das Programm ohne das Programm erneut zu installieren. 

2. Öffnen Sie den Windows-Explorer. Wählen Sie das Laufwerk aus, in dem sich die CD 
befindet. und öffnen Sie dieses. 

3. Starten Sie das Programm das mit dem Namen USBlinks_DriverInstaller 
beginnt. Bei den meisten Windows-Computern geschieht das mit einem Doppelklick 
auf den Dateinamen. 

4. Der Treiber wird nun installiert Nach der Installation müssen Sie möglicherweise den 
Rechner neu starten. 

5. Nehmen Sie jetzt das USB-Kabel. Sie können es nun jederzeit an den Computer 
anschließen. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 4 Box 
und verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. Diese 
USB Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden. 

6. Lesen Sie nun im Abschnitt Das SilverLink 3 im DesignaKnit einrichten  weiter. 

Den Treiber aus dem Internet installieren 

1. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 4 Box und 
verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. Diese USB 
Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden. 

2. Wenn Windows startet oder bereits gestartet ist, werden kurzzeitig ein Fenster sehen 
in dem gesagt wird, dass das SilverLink gefunden wurde und das nun im Windows 
Update nach einem passenden Treiber für das SilverLink gesucht wird. Wenn dieses 
nicht geschieht,  gehen Sie gleich zu Abschnitt 3 . 

 Nach ein paar Augenblicken sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der passende 
Treiber nun installiert wird und einen Moment später sollte die Meldung kommen, 
dass der Treiber erfolgreich installiert wurde Manchmal wird Ihnen sogar angezeigt 

http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm
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mit welcher Portnummer das Kabel nun angesprochen werden kann z.B. USB Serial 
Port (COM 5). 

 Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der beste 
Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder grade 
neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt "Das SilverLink 4 anschließen" 
fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen".  

Es ist auch möglich, dass Windows Ihnen anbietet einen alternativen Treiber zu 
installieren, hier reagiert leider jede Windows-Version unterschiedlich. Wenn dieses 
nicht geschieht, fahren Sie mit Abschnitt 3 fort .  

Nutzen Sie die Option um nach einem passenden Treiber im Internet zu suchen. 
Wenn dieses die einzige Option ist, die Ihnen angeboten wird nutzen Sie dies. Nach 
einigen Augenblicken, sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der passende Treiber 
nun installiert wird und einen Moment später sollte die Meldung kommen, dass der 
Treiber erfolgreich installiert wurde. Manchmal wird Ihnen sogar angezeigt mit 
welcher Portnummer das Kabel nun angesprochen werden kann z.B. USB Serial Port 
(COM 5). Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der 
beste Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder 
grade neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt Das SilverLink 3 
anschließen fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen". 

3. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal an den Computer 
angeschlossen wird, kann es sein, dass ein anderes USB Gerät mit einer ähnlichen 
Konfiguration schon einmal zuvor angeschlossen war. In diesem Fall wird Windows 
nicht nach einem passenden Treiber für das SilverLink suchen, wobei es allerdings 
passieren kann, dass der bereits installierte Treiber zu alt ist, um mit dem SilverLink 
korrekt zu arbeiten. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal 
an den Computer angeschlossen wird, gehen Sie zu dem Abschnitt in den 
Problemlösungen in dem das Update des Treibers beschrieben wird. Wenn Ihr 
Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, lesen Sie die Hinweise am Endes des 
Abschnitts. 

Problemlösung 

Den Treiber aus dem Internet updaten 

Wenn Sie einen alten Treiber verwenden kann das zu verschiedenen Problemen führen. 

Wenn Ihr Computer mit dem Internet verbunden ist, gehen Sie wie folgt vor (wenn nicht, 
finden Sie weitere Informationen am Ende diese Abschnitts). 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und 
dann System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den 
Gerätemanager. Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht 
aktiviert haben, wählen Sie den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten 
Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In 
anderen Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ 
aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & 
LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen 
Geräten und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich 
wie: Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 
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6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. 
Die COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen 
Klammern angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle 
Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag USB Serial port o.ä. und 
klicken Sie dann auf Eigenschaften. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber 
aktualisieren. Wenn Ihnen die Option "Automatisch nach aktualisierter 
Treibersoftware suchen" angeboten wird, wählen Sie diese Option. Die Suche kann 
eine Weile dauern 

1. Wenn Ihr Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, dann können Sie auch mit 
einem anderen Computer den aktuellen Treiber von der Internetseite 
www.softbyte.co.uk laden. Übertragen Sie dann die so geladene Datei auf Ihren 
Computer an der Strickmaschine. Verwenden Sie diese Datei so wie in dem Abschnitt 
Treiber von der CD installieren beschrieben. Sollten Sie keinen Internet Zugang 
haben, verwenden Sie den Treiber der CD. Wenn Ihre SilverLink CD und die 
DesignaKnit CD einige Jahre alt sind, wenden Sie sich an Ihren Händler um eine 
aktualisierte Version zu erhalten. 

Die Portnummer ändern 

Die folgenden Hinweise gelten nur für SilverLink Kabel, die per USB Kabel oder USB 
Konverter an den Computer angeschlossen sind, die Hinweise gelten nicht für die 
SilverLink, die mit einer seriellen Schnittstelle direkt an den Computer angeschlossen sind. 

Einige Probleme können auch dadurch, dass ein anderer Treiber versucht die selbe 
Schnittstelle wie DesignaKnit zu verwenden. Wenn Sie die oben beschriebenen Punkte 
überprüft haben und es trotzdem noch zu Fehlern in der Musterung kommt, versuchen Sie 
die Portnummer die dem Kabel zugewiesen wurde, zu ändern, der Vorgang wird hier 
beschrieben. 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und 
dann System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den 
Gerätemanager. Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht 
aktiviert haben, wählen Sie den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten 
Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In 
anderen Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ 
aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & 
LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen 
Geräten und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich 
wie: Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. 
Die COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen 
Klammern angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle 
Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf USB Serial port o.ä. und wählen Sie 
dann auf den Reiter Anschlußeigenschaften und dann auf Erweitert. 

8. Oben in der nun folgenden Dialogbox finden Sie eine Liste von verschiedenen 
Comports aus denen Sie wählen können, wählen Sie einen Anschluss, der noch nicht 

http://www.softbyte.co.uk/
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von dem Betriebssystem belegt ist. Klicken Sie auf OK und noch einmal auf OK und 
schließen Sie dann den Geräte Manager. 

Das SilverLink 3 im DesignaKnit einrichten. 

Öffnen Sie das DesignaKnit und gehen Sie zum interaktiven Stricken oder in den Muster Designer. 

Stellen Sie sicher, dass das SilverLink 3 an dem Computer angeschlossen und an der 
Stromversorgung angeschlossen ist. 

1. Wählen Sie Optionen / Strickmaschineim interaktiven Stricken oder 
Optionen/Stricktechnik im Muster Designer. 

2. Wählen Sie Silver Reed PE1 + Maschine von der Drop-Down Liste und klicken Sie dann auf 
Optionen. 

3. In der folgenden Dialogbox können Sie die Schnittstelle von DesignaKnit finden lassen. 

4. Klicken Sie auf Schnittstelle finden 

5. Klicken Sie auf Suche beginnen. 

 

6. Nach wenigen Augenblicken sollte das Programm bestätigen, dass das SilverLink gefunden 
wurde und die entsprechende Portnummer anzeigen. Auch wenn das SilverLink eine USB 
Verbindung nutzt, wird DesignaKnit eine virtuelle serielle Schnittstelle verwenden, die von 
Windows dem SilverLink zugewiesen wurde. Wenn das SilverLink nicht gefunden wurde, 
lesen Sie im Abschnitt Problemlösung weiter. 

7. Klicken Sie auf OK, dann klicken Sie auf OK in der nächsten Dialogbox, an anschließend 
klicken Sie erneut auf OK. 

Muster in das PE1 übertragen mit dem SilverLink 3 
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Die Anweisungen, wie Sie ein Muster in das PE1 übertragen, finden Sie in der Hilfe des Muster 
Designers. 

Stricken mit SilverLink 3 

Sie können die Anweisungen auf dem Bildschirm nur mit dem SilverLink 3 USB Plus während des 
Strickens verfolgen. 

Wenn Sie diese Version des SilverLink 3 haben, folgen Sie den Anweisungen in der Hilfe des Modul 
"Interaktiv Stricken". 

Siehe auch 

Seriell zu USB Konverter 

Magnetkabel 

SilverLink 2 
Strickmaschinen: Silver Reed/Studio/Singer: SK830, SK840, SK860, SK890; Knitmaster 550, 560, 580   
Verbindung: Serial oder USB   
Stromversorgung: Steckdose im Haushalt   
Übertragen / Interaktives 
Stricken: 

Von dem Modul "Interaktives Stricken" wird das Muster Reihe für Reihe während des 
Strickens in das Kabel übertragen. 

  

Laden Muster können nicht von dem Kabel in den Computer übertragen werden   
Weitere Anforderungen: Kabel ist mit dem Spiralkabel (Curl Cord) an den Strickschlitten angeschlossen   

Diese Kabelverbindungen sind nicht mehr erhältlich, weil Sie durch das SilverLink 5 ersetzt wurden. Dort 
werden die Daten von dem Computer zuerst in das SilverLink 5 übertragen, dort gespeichert und von dort 
direkt bei bedarf an den Strickschlitten übertragen, das hat den Vorteil, das die Übertragung nicht mehr 
von dem Betriebssystem abhängig ist wie bei den SilverLinks 1 and 2. 

Wenn sie ein SilverLink 2 verwenden und später auf DesignaKnit 8 umsteigen, brauchen Sie auf dem 
selben Computer das SilverLink 2 nicht erneut zu installieren. Wenn Sie Probleme mit dem interaktiven 
Stricken haben, wenden Sie sich an Ihren Verkäufer um das Problem zu beheben. 

Warnung: Das SilverLink 2 sollte nach dem Stricken und wenn es längere Zeit nicht benutzt wird 
immer ausgeschaltet werden. 

 Wenn Sie ein Kabel mit einer seriellen Verbindung haben, stellen Sie sicher, dass im DesignaKnit 
der richtige Com-Port eingestellt ist, im Muster Designer unter Optionen/Stricktechnik oder im 
interaktiven Stricken unter Optionen/Strickmaschine. 

 Wenn Sie ein SilverLink 2 USB verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie einen aktuellen Treiber 
verwenden, wenn Sie jetzt die Spannungsversorgung für das Kabel einschalten, verwenden Sie den 
Knopf "SilverLink finden" oder stellen Sie den Com-Port manuell ein. 

Den USB-Treiber installieren 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

[Wenn beim Starten des Computers Sie nicht nach einem Password gefragt werden, sind Sie recht 
sicher als Administrator angemeldet] 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind springen Sie direkt an de Stelle an der die Installation 
aus dem Internet beschrieben wird. 

 Windows CE Anwender:  bitte verwenden Sie diesen Link http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm um den korrekten 

Treiber zu laden.  

Den Treiber von der CD installieren 

Verbinden Sie das SilverLink nicht mit dem Computer, wenn Sie das schon getan haben, 
entfernen Sie das Kabel von dem Computer. 

http://www.ftdichip.com/Drivers/VCP.htm
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1. DesignaKnit 8 CD: Wenn das DesignaKnit Setup Programm automatisch startet, 
beenden Sie das Programm ohne das Programm erneut zu installieren. 

2. Öffnen Sie den Windows-Explorer. Wählen Sie das Laufwerk aus, in dem sich die CD 
befindet. und öffnen Sie dieses. 

3. Starten Sie das Programm das mit dem Namen USBlinks_DriverInstaller 
beginnt. Bei den meisten Windows-Computern geschieht das mit einem Doppelklick 
auf den Dateinamen. 

4. Der Treiber wird nun installiert Nach der Installation müssen Sie möglicherweise den 
Rechner neu starten. 

5. Nehmen Sie jetzt das USB-Kabel. Sie können es nun jederzeit an den Computer 
anschließen. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 2 Box 
und verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. Diese 
USB Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden. 

6. Lesen Sie nun im Abschnitt "Das SilverLink 4 im DesignaKnit einrichten" weiter. 

Den Treiber aus dem Internet installieren 

1. Verbinden Sie das quadratische Ende des Kabel mit der SilverLink 2 Box und 
verbinden Sie das rechteckige, flache Ende des Kabels mit dem Computer. Diese USB 
Buchse kann sich vorne, an der Seite oder hinten an dem Computer befinden. 

2. Wenn Windows startet oder bereits gestartet ist, werden kurzzeitig ein Fenster sehen 
in dem gesagt wird, dass das SilverLink gefunden wurde und das nun im Windows 
Update nach einem passenden Treiber für das SilverLink gesucht wird. Wenn dieses 
nicht geschieht,  gehen Sie gleich zu Abschnitt 3 . 

 Nach ein paar Augenblicken sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der passende 
Treiber nun installiert wird und einen Moment später sollte die Meldung kommen, 
dass der Treiber erfolgreich installiert wurde Manchmal wird Ihnen sogar angezeigt 
mit welcher Portnummer das Kabel nun angesprochen werden kann z.B. USB Serial 
Port (COM 5). 

 Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der beste 
Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder grade 
neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt "Das SilverLink 2 anschließen" 
fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen".  

Es ist auch möglich, dass Windows Ihnen anbietet einen alternativen Treiber zu 
installieren, hier reagiert leider jede Windows-Version unterschiedlich. Wenn dieses 
nicht geschieht, fahren Sie mit Abschnitt 3 fort .  

Nutzen Sie die Option um nach einem passenden Treiber im Internet zu suchen. 
Wenn dieses die einzige Option ist, die Ihnen angeboten wird nutzen Sie dies. Nach 
einigen Augenblicken, sollten Sie die Nachricht erhalten, dass der passende Treiber 
nun installiert wird und einen Moment später sollte die Meldung kommen, dass der 
Treiber erfolgreich installiert wurde. Manchmal wird Ihnen sogar angezeigt mit 
welcher Portnummer das Kabel nun angesprochen werden kann z.B. USB Serial Port 
(COM 5). Es kann allerdings auf passieren, dass Sie die Meldung erhalten, dass der 
beste Treiber bereits installiert wurde. Wenn der Treiber bereits installiert war oder 
grade neu installiert wurde fahren Sie mit dem Abschnitt Das SilverLink 2 
anschließen fort. Sonst gehen Sie zu dem Abschnitt "Problemlösungen". 

3. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal an den Computer 
angeschlossen wird, kann es sein, dass ein anderes USB Gerät mit einer ähnlichen 
Konfiguration schon einmal zuvor angeschlossen war. In diesem Fall wird Windows 
nicht nach einem passenden Treiber für das SilverLink suchen, wobei es allerdings 
passieren kann, dass der bereits installierte Treiber zu alt ist, um mit dem SilverLink 
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korrekt zu arbeiten. Wenn Windows nicht reagiert, wenn das SilverLink das erste mal 
an den Computer angeschlossen wird, gehen Sie zu dem Abschnitt in den 
Problemlösungen in dem das Update des Treibers beschrieben wird. Wenn Ihr 
Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, lesen Sie die Hinweise am Endes des 
Abschnitts. 

Problemlösung 

Den Treiber aus dem Internet updaten 

Wenn Sie einen alten Treiber verwenden kann das zu verschiedenen Problemen führen. 

Wenn Ihr Computer mit dem Internet verbunden ist, gehen Sie wie folgt vor (wenn nicht, 
finden Sie weitere Informationen am Ende diese Abschnitts). 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und 
dann System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den 
Gerätemanager. Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht 
aktiviert haben, wählen Sie den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten 
Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In 
anderen Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ 
aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & 
LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen 
Geräten und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich 
wie: Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. 
Die COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen 
Klammern angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle 
Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag USB Serial port o.ä. und 
klicken Sie dann auf Eigenschaften. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber 
aktualisieren. Wenn Ihnen die Option "Automatisch nach aktualisierter 
Treibersoftware suchen" angeboten wird, wählen Sie diese Option. Die Suche kann 
eine Weile dauern 

1. Wenn Ihr Computer nicht mit dem Internet verbunden ist, dann können Sie auch mit 
einem anderen Computer den aktuellen Treiber von der Internetseite 
www.softbyte.co.uk laden. Übertragen Sie dann die so geladene Datei auf Ihren 
Computer an der Strickmaschine. Verwenden Sie diese Datei so wie in dem Abschnitt 
Treiber von der CD installieren beschrieben. Sollten Sie keinen Internet Zugang 
haben, verwenden Sie den Treiber der CD. Wenn Ihre SilverLink CD und die 
DesignaKnit CD einige Jahre alt sind, wenden Sie sich an Ihren Händler um eine 
aktualisierte Version zu erhalten. 

Die Portnummer ändern 

Die folgenden Hinweise gelten nur für SilverLink Kabel, die per USB Kabel oder USB 
Konverter an den Computer angeschlossen sind, die Hinweise gelten nicht für die 
SilverLink, die mit einer seriellen Schnittstelle direkt an den Computer angeschlossen sind. 

Einige Probleme können auch dadurch, dass ein anderer Treiber versucht die selbe 
Schnittstelle wie DesignaKnit zu verwenden. Wenn Sie die oben beschriebenen Punkte 
überprüft haben und es trotzdem noch zu Fehlern in der Musterung kommt, versuchen Sie 

http://www.softbyte.co.uk/
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die Portnummer die dem Kabel zugewiesen wurde, zu ändern, der Vorgang wird hier 
beschrieben. 

1. Unter Windows XP klicken Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und 
dann System. 

2. In Vista und Windows 7, Start/Systemsteuerung und dann direkt den 
Gerätemanager. Wählen Sie Geräte Manager. (Wenn Sie die klassische Ansicht 
aktiviert haben, wählen Sie den Geräte Manager aus der alphabetisch Sortierten 
Liste) 

3. In Windows XP, Vista und Windows 7, wählen Sie Ansicht/Geräte nach Typ. In 
anderen Windows-Versionen, stellen Sie sicher, dass die Ansicht Geräte nach Typ 
aktiviert ist. 

4. In der Liste der Geräte machen Sie einen Doppelklick auf Anschlüsse (COM & 
LPT). 

5. Sie sehen jetzt eine oder mehrere Zeilen mit den verschiedenen angeschlossenen 
Geräten und den dazugehörigen Portnummern. Jede Zeile enthält einen Text ähnlich 
wie: Communications Port (COM 4) oder Printer port (LPT 1). 

6. Suchen Sie die Zeile mit einem Eintrag wie USB serieller Com Port oder ähnlich. 
Die COM Nummer die der Treiber diesem Gerät zugeordnet hat wird in rechteckigen 
Klammern angezeigt. Diese COM Nummer ist die selbe Nummer wie die serielle 
Portnummer. 

7. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf USB Serial port o.ä. und wählen Sie 
dann auf den Reiter Anschlußeigenschaften und dann auf Erweitert. 

8. Oben in der nun folgenden Dialogbox finden Sie eine Liste von verschiedenen 
Comports aus denen Sie wählen können, wählen Sie einen Anschluss, der noch nicht 
von dem Betriebssystem belegt ist. Klicken Sie auf OK und noch einmal auf OK und 
schließen Sie dann den Geräte Manager. 

Das SilverLink 2 im DesignaKnit einrichten. 

Öffnen Sie das DesignaKnit und gehen Sie zum interaktiven Stricken oder in den Muster Designer. 

1. Stellen Sie sicher, dass das SilverLink 2 an dem Computer angeschlossen und an der 
Stromversorgung angeschlossen ist. 

2. Wählen Sie Optionen / Strickmaschineim interaktiven Stricken oder 
Optionen/Stricktechnik im Muster Designer. 

3. Wählen Sie die entsprechende Silver Reed PE1 + Maschine von der Drop-Down Liste und 
klicken Sie dann auf Optionen. 

4. Wählen Sie aus der Drop-Down Liste die richtige Verbindungsart aus: entweder Serial 
SilverLink 1 oder 2 oder USB SilverLink 2. 

5. Klicken Sie auf Schnittstelle finden 

6. Klicken Sie auf Suche beginnen. 
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7. Nach wenigen Augenblicken sollte das Programm bestätigen, dass das SilverLink 2 
gefunden wurde und die entsprechende Portnummer anzeigen. Auch wenn das SilverLink 
eine USB Verbindung nutzt, wird DesignaKnit eine virtuelle serielle Schnittstelle 
verwenden, die von Windows dem SilverLink zugewiesen wurde. Wenn das SilverLink nicht 
gefunden wurde, lesen Sie im Abschnitt Problemlösung weiter. 

8. Klicken Sie auf OK, dann klicken Sie auf OK in der nächsten Dialogbox, an anschließend 
klicken Sie erneut auf OK. 

Stricken mit SilverLink 2 

Die Anleitungen, wie Sie mit dem SilverLink 2 stricken, finden Sie in der Hilfe des Moduls 
"Interaktives Stricken". 

Der Kartenleser 

Beachten Sie bitte, dass der Kartenleser in dem EC1 oder der 550 / 560 / 580 Konsole nicht 
arbeitet, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist. 

Schalter für die Mustervariationen 

Beachten Sie bitte, dass die Schalter für die Mustervariationen in dem EC1 oder der 550 / 
560 / 580 Konsole nicht arbeiten, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist. Die 
Mustervariationen sollten im DesignaKnit Muster Designer eingestellt werden, bevor Sie 
mit dem Stricken beginnen. Weitere Hinweise dazu finden Sie in der Hilfe der Muster 
Designers. 

SilverLink 1 

Diese Kabelverbindungen sind nicht mehr erhältlich, weil Sie durch das SilverLink 5 ersetzt wurden. Dort 
werden die Daten von dem Computer zuerst in das SilverLink 5 übertragen, dort gespeichert und von dort 
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direkt bei bedarf an den Strickschlitten übertragen, das hat den Vorteil, das die Übertragung nicht mehr 
von dem Betriebssystem abhängig ist wie bei den SilverLinks 1 and 2. 

Wenn sie ein SilverLink 1 verwenden und später auf DesignaKnit 8 umsteigen, brauchen Sie auf dem 
selben Computer das SilverLink 1 nicht erneut zu installieren. Wenn Sie einen neuen Computer haben 
und dieser keine seriele Schnittstelle mehr hat, oder Sie andere Probleme mit dem interaktiven Stricken 
haben, wenden Sie sich an Ihren Verkäufer um das Problem zu beheben. 

Strickmaschinen: Silver Reed/Studio/Singer: SK830, SK840, SK860, SK890; Knitmaster 550, 560, 580   
Verbindung: 

Seriell 
  

Stromversorgung: 

SK830, SK840, SK860, SK890: EC1 Kartenleser, der mit der Netzsteckdose 
verbunden ist 

Knitmaster 550, 560, 580: Konsole der Strickmaschine  

Die Verbindung zum EC1 und zur Strickmaschine wir nur als 
Spannungsversorgung genutzt, es ist nicht möglich Muster zu lesen oder die 
Muster in das DesignaKnit zu übertragen. 

  

Übertragen / 
Interaktives Stricken: 

Von dem Modul "Interaktives Stricken" wird das Muster Reihe für Reihe während des Strickens in das 
Kabel übertragen. 

  

Laden Muster können nicht von dem Kabel in den Computer übertragen werden   
Weitere 
Anforderungen: 

Das SilverLink 1 muss mit dem EC1 Kartenleser verbunden sein, welche wieder mit dem Spiralkabel an 
den Strickschlitten angeschlossen ist. 

  

Das SilverLink 1 mit dem EC1 und der Strickmaschine verbinden 

Aus der Box kommen drei verschiedene Kabel, die angeschlossen werden müssen. Verbinden Sie 
den weiblichen DIN Stecker mit dem geraden Ende des Spiralkabels (das ist das Ende, welches 
normalerweise in den EC1 oder der 550 / 560 / 580 Konsole gesteckt wird). Verbinden Sie den 
männlichen DIN Stecker mit der EC1 oder der 550 / 560 / 580 Konsole (dort, wo normalerweise 
das Spiralkabel angeschlossen wird). Das dritte Kabel ist das serielle Kabel, dass in eine freie 
serielle Schnittstelle des Computer gesteckt werden muss. 

Vergessen Sie nicht den Stecker der Spannungsversorgung in die Steckdose zu stecken. 

Das SilverLink 1 im DesignaKnit einrichten. 

Öffnen Sie das DesignaKnit und gehen Sie zum interaktiven Stricken oder in den Muster Designer. 

1. Stellen Sie sicher, dass das SilverLink 1 an dem Computer angeschlossen und an der 
Stromversorgung angeschlossen ist. 

2. Wählen Sie Optionen / Strickmaschine im interaktiven Stricken oder 
Optionen/Stricktechnik im Muster Designer. 

3. Wählen Sie die entsprechende Strickmaschine von der Drop-Down Liste und klicken Sie 
dann auf Optionen. 

4. Wählen Sie aus der Drop-Down Liste "Serielles SilverLink 1 oder 2." 

5. Klicken Sie auf Schnittstelle finden  und dann Suche beginnen. 
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6. Nach wenigen Augenblicken sollte das Programm bestätigen, dass das SilverLink gefunden 
wurde und die entsprechende Portnummer anzeigen. Auch wenn das SilverLink eine USB 
Verbindung nutzt, wird DesignaKnit eine virtuelle serielle Schnittstelle verwenden, die von 
Windows dem SilverLink zugewiesen wurde. Wenn das SilverLink nicht gefunden wurde, 
lesen Sie im Abschnitt Problemlösung weiter. 

7. Klicken Sie auf OK, dann klicken Sie auf OK in der nächsten Dialogbox, an anschließend 
klicken Sie erneut auf OK. 

Stricken mit SilverLink 1 

Die Anleitungen, wie Sie mit dem SilverLink 1 stricken, finden Sie in der Hilfe des Moduls "Interaktives 
Stricken". 

Der Kartenleser 

Beachten Sie bitte, dass der Kartenleser in dem EC1 oder der 550 / 560 / 580 Konsole nicht 
arbeitet, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist. 

Schalter für die Mustervariationen 

Beachten Sie bitte, dass die Schalter für die Mustervariationen in dem EC1 oder der 550 / 560 / 
580 Konsole nicht arbeiten, solange das SilverLink Kabel angeschlossen ist. Die Mustervariationen 
sollten im DesignaKnit Muster Designer eingestellt werden, bevor Sie mit dem Stricken beginnen. 
Weitere Hinweise dazu finden Sie in der Hilfe der Muster Designers. 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 
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Magnetkabel 

USB Converter 

USB Converter 

Mit dem USB Converter beheben Sie das Problem, dass moderne Computer keine seriellen Schnittstellen 
mehr haben, mit diesem USB Converter können Sie ihr serielles Kabel in ein USB-Kabel verwandeln. 

Sie können diesen USB Converter für mehrere serielle Kabel verwenden. Es wird auf dem Computer eine 
virtuelle serielle Schnittstelle erzeugt. 

Der USB Converter ist mit allen Windowsversionen ab WIN 98 kompatible also nicht mit WIN 3.x oder 
WIN 95 

Warum sollten Sie der DesignaKnit USB Converter verwenden 

Es gibt eine Vielzahl verschiedener USB zu Seriell Adapter, einige sind recht preiswert zu bekommen, bei 
diesen Adaptern ist es aber nicht sicher, dass diese auch mit DesignaKnit kompatible sind. Die 
Strickmaschinen für die Soft Byte Ltd die verschiedenen Kabelverbindungen entwickelt hat, wurden nicht 
für eine Kommunikation mit dem Computer ausgelegt, die Kabelverbindungen sind also ganz spezielle 
Kabel, die auf die Besonderheiten der Strickmaschinen ausgelegt sind. Dieser USB Converters wurde 
ausführlich getestet und zeigt keine Probleme. 

Sie können den USB Converter mit den folgenden Kabelverbindungen nutzen: 

Brother/KnitKing 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter (= BrotherLink 3) 

BrotherLink 2  

BrotherLink 3  

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter (= BrotherLink 1) 

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

Pfaff/Passap 

Pfaff/Passap E6000Link 1  

Pfaff/Passap E6000Link 2  

Pfaff/Passap E8000Link  

Silver Reed/Studio/Singer 

SilverLink 3  

Nicht elektronische Strickmaschinen 

ScreenLink seriell 

Der USB Converter ist mit den folgenden Kabelverbindungen nicht kompatibel: 

SilverLink 1, 2, 4* oder 5*; SingerLink. 

*Die SilverLinks 4 und 5 haben einen eigenen speziellen USB Anschluss. 

../../../../Content/06_CL/CLscr.htm#ScL
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Den USB Converter einrichten 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind: 

Verbinden Sie die serielle Schnittstelle der Kabelverbindung mit dem USB Converter und schließen 
Sie dann den Converter an den Computer an. Das Kabel muss jetzt noch nicht mit der 
Strickmaschine verbunden sein. 

Der Computer wird Ihnen jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach 
einer Weile im Internet nach einem passenden Treiber suchen. 

 

Abhängig von der Windows-Version wird es möglicherweise eine weitere Meldung geben, dass eine 
neue Hardware gefunden wurde, lassen Sie Windows mit der Installation fortfahren. Wenn die 
Installation abgeschlossen ist, können Sie die COM Port Nummer im Geräte Manager finden. 

Wenn Sie den Treiber manuell installieren wollen, klicken Sie aus das entsprechende Fenster und 
folgen Sie den Anweisungen für eine manuelle Installation. 

 

Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind: 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Schließen Sie den USB Converter nicht an den Computer. 

Wenn Sie das SilverLink nach dem DesignaKnit 8 gekauft haben, verwenden Sie die CD die dem 
SillverLink beigelegt wurde, sonst verwenden Sie die DesignaKnit 8 CD um den Treiber zu 
installieren 

1. Legen Sie die CD in das Laufwerk.  

 Wenn das Installationsprogramm für DesignaKnit startet, brechen Sie die 
Installation des DesignaKnit Programms ab. Wählen Sie mit dem Windows-Explorer 
das entsprechende CD-ROM Laufwerk aus.  

 Wenn Windows Ihnen automatisch anbietet, die Dateien auf der CD anzusehen, 
wählen Sie diese Option. 
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2. Auf der CD finden Sie eine Datei mit dem Namen: USB_Converter_DriverInstaller, starten 
Sie diese Datei mit einem Doppelklick. Wenn der Treiber schon einmal installiert wurde, 
erhalten Sie die folgenden Möglichkeiten: Ändern, Reparieren und Löschen. Wählen Sie 
dann "Ändern". 

3. Klicken Sie auf "Weiter" um fortzufahren. 

4. Der Treiber wird nun installiert Am Ende der Installation öffnet sich eine Dialogbox mit der 
Empfehlung der Computer neu starten, fahren Sie damit fort. Nicht alle 
Computer/Betriebssystem erfordern einen Neustart, machen Sie sich also keine Sorgen, 
wenn diese Dialogbox nicht erscheint. 

5. Klicken Sie dann auf "Fertigstellen". Falls notwendig,warten Sie bis der Computer neu 
gestartet ist, bevor Sie fortfahren. 

Den USB Converter an den Computer anschließen 

Schließen Sie den Converter an eine freie USB-Schnittstelle Ihres Computers. Nach ein paar 
Sekunden wird der Computer mitteilen, dass eine neue Hardware gefunden wurde. Einen 
Augenblick später wird angezeigt, dass die Installation abgeschlossen wurde und die neue 
Hardware verwendet werden kann. 

Den USB Converter im DesignaKnit konfigurieren 
Magnetkabel 

Wenn der Converter an eines der Magnetkabel angeschlossen ist, dann kann DesignaKnit die 
Portnummer automatisch finden und einstellen. 

Die folgenden seriellen Kabel sind Magnetkabel: 

BrotherLink 2  

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

E6000Link 1     (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das interaktive Stricken 

genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie Magnetkabel)  

E6000Link 2 

E8000Link 

ScreenLink seriell 

Stellen Sie sicher, dass das Magnetkabel an dem Computer angeschlossen ist. 

Abhängig von der Strickmaschine, wählen Sie eine der folgenden Möglichkeiten zur Einrichtung 
der Strickmaschine: 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen  

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

In dieser Dialogbox, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden. 

../../../../Content/06_CL/CLscr.htm#ScL
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Es öffnet sich jetzt die Suchbox. Klicken Sie auf den Knopf Suche beginnen. 

 

DesignaKnit wird nach wenigen Augenblicken die Schnittstelle finden und den entsprechenden 
COM Port eintragen. 

 

Klicken Sie auf OK um die Suchbox wieder zu schließen und zu den Einstellungen zurück zu 
kehren. DesignaKnit hat jetzt die Portnummer passend für das Magnetkabel eingestellt. 
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Hinweis: DesignaKnit wird sich diese Einstellung für diese Kabelverbindung merken, Sie brauchen 
diese beim nächsten mal nicht zu wiederholen. 

Andere Kabel (nicht Magnetkabel) 
Die folgenden seriellen Kabel sind keine Magnetkabel: 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter 

BrotherLink 3 

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter 

E6000Link 1 

SilverLink 3 

Bei diesen Kabeln müssen Sie die COM Portnummer manuell eingeben. 

Weiter unten wird beschrieben wie Sie die COM Portnummer finden, gehen Sie dann zurück zum 
DesignaKnit und öffnen Sie den Muster Designer. 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen 

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

Wenn es für die gewählte Strickmaschine mehr als eine Kabelverbindung gibt, können Sie die 
DropDown Liste verwenden, um das richtige Kabel auszuwählen. Geben Sie die Portnummer in das 
Feld ein, indem Sie entweder die Zahl direkt eingeben oder mit den Pfeiltaste einstellen. 
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Wenn es nur eine Kabelverbindung für diese Maschine gibt, wird diese Dialogbox nicht angezeigt, 
da DesignaKnit davon ausgeht, dass Sie das richtige Kabel verwenden. 

In diesem Beispiel wird ein BrotherLink 3 (oder BrotherLink 1 mit PPD Adapter) zur Übertragung 
eines Muster zum PPD verwendet. DesignaKnit kann nicht unterscheiden ob es sich um ein 
BrotherLink 3 seriell, ein BL3 seriell mit USB Converter oder ein USB BrotherLink 3 handelt. 
Wenn es eine der beiden zuletzt genannten Kabel ist, dann können Sie die Suchfunktion nutzen, 
das BrotherLink 3 Kabel kann aber so nicht gefunden werden, das trifft sowohl für die serielle als 
auch für die USB Variante zu. Wenn Sie die Kabel mit einem USB Converter angeschlossen haben, 
müssen Sie die COM Portnummer manuell aus dem Gerätemanager ermitteln und manuell im 
DesignaKnit eingeben. 
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Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie Ihre 
Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

 

In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. Sie 
können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 

Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 
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Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” oder 
ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich finden und in 
Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 

 

Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Problemlösung 

Wenn Sie das Kabel das erste mal verwenden wollen und DesignaKnit gibt die Fehlermeldung, dass das 
Kabel nicht gefunden werden konnte, sollten Sie zuerst sicherstellen, dass die richtige COM Portnummer 
eingetragen wurde. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um 
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dieses zu überprüfen. Wenn die COM Portnummern nicht übereinstimmen, ändern Sie die Einstellungen 
von DesignaKnit auf den Wert, den Sie im Gerätemanager gefunden haben. 

Wenn das das Problem nicht löst, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 

 Ist der Converter an den Computer angeschlossen? 

 Ist die Kabelverbindung an den Converter und an die Strickmaschine angeschlossen? 

Wenn die Antwort auf beide Fragen ja ist, dann überprüfen Sie, ob das Windows das Gerät auch 
tatsächlich erkennt. 

 Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

 Ist der USB Converter in dem Anschnitt "Anschlüsse (COM & LPT)"aufgeführt? 

Defekte oder unvollständige Treiber 

Wenn der Converter im Gerätemanager nicht aufgeführt ist, sind andere Geräte in dem Abschnitt 
aufgeführt, die möglicherweise mit einem gelben Fragezeichen oder einem Ausrufezeichen 
gekennzeichnet sind? Enthält der Name "seriell", "USB" oder "Unbekanntes Gerät"? Wenn das der 
Fall ist, dann kann der Treiber beschädigt oder unvollständig sein. 

So lösen Sie das Problem: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen Sie aus dem 
Kontextmenu "Deinstallieren". Sie sollten die Option wählen auch alle Treiber die zu diesem 
Gerät gehören zu deinstallieren. 

2. Wenn Windows bestätigt, dass das Gerät deinstalliert wurde, sollten Sie den Computer neu 
starten, um noch verbleibende Rest der Software zu entfernen. 

3. Installieren Sie die Treiber erneut, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation 
folgen. 

Ein anderes Gerät versucht den selben COM Port zu nutzen 

Wenn ein anderes Gerät versucht den selben COM Port wie die Kabelverbindung zu nutzen, wird 
dieses die Funktion der Datenübertragung und des interaktiven Strickens sicher beeinflussen. Das 
Problem kann dadurch behoben werden, das man dem USB Converter eine andere COM 
Portnummer zuweist. 

Die COM Port ändern 

1. Öffnen Sie den Geräte Manager. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM 
Portnummer ermitteln um den Gerätemanager zu öffnen. 

2. Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse 
(COM und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick um in die Dialogbox 
"Eigenschaften" zu gelangen 

3. Klicken Sie auf den Reiter Anschlusseinstellungen 
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4.  

5. In den Anschlusseinstellungen klicken Sie auf den Knopf Erweitert... 

 

6. In der nächsten Dialogbox klicken Sie auf den kleinen Pfeil, neben der COM Portnummer, 
um die Liste der verfügbaren COM Ports zu sehen. Selbst, wenn die COM Ports 1 und 2 nicht 
als "(bereits belegt)" gekennzeichnet sind, sollten Sie diese nicht verwenden. DesignaKnit 
kann COM Ports bis einschließlich der Nummer 25 verarbeiten. 
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7. Wenn Sie eine neue COM Portnummer ausgewählt haben, klicken Sie auf OK und dann ein 
weiteres mal auf OK, um die geöffneten Dialogboxen zu schließen und schließen Sie auch 
den Gerätemanager. 

8. Gehen Sie jetzt zum DesignaKnit zurück, öffnen Sie den Muster Designer und stellen Sie 
dort die COM Portnummer auf die soeben gewählte Nummer ein, folgen Sie dazu dem 
Abschnitt USB Converter im DesignaKnit konfigurieren. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse (COM 
und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick In dem Reiter "Treiber" wählen Sie 
Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
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angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

SilverLinks 

BrotherLinks 

Pfaff/Passap Strickmaschinen 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

Magnetkabel 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

DesignaKnit kann keine nicht elektronischen Strickmaschinen direkt ansteuern, DesignaKnit kann aber 
sehr wohl Vorlagen für Lochkartenmaschinen und andere Maschinen erstellen, die Ihnen helfen die 
richtigen Nadelvorwahlen auch manuell durchzuführen. 

Sie können für diese Strickmaschinen das ScreenLink verwenden, mit dem DesignaKnit in der richtigen 
Reihe, die richtigen Strickanweisungen ausgeben wird. 

Das ScreenLink ist ein Magnetkabel, das aus einer KnitLink Box und einem Magnetarm besteht, welche 
an der Console der Strickmaschine bzw. dem Strickschlitten befestigt werden. Die Box wird mit dem 
Computer entweder über eine serielle oder einer USB-Schnittstelle verbunden. 

Sie können die serielle Version des Kabel mit einem USB Converter in eine USB Version umwandeln. 
Einige andere Kabelverbindungen haben ebenfalls eine KnitLink Box und einen Magnetarm, die ebenfalls 
als ScreenLink verwendet werden können BrotherLink 5, BrotherLink 3 USB Plus und das SilverLink 3 
USB Plus sind solche Kabel. 

Anbringen der KnitLink Box und des Magnetarms 

1. Verschieben Sie den Strickschlitten in die Mitte des Nadelbetts. 

2. Platzieren Sie den Magneten mit den beiden Seiten des Klettbandes auf den Strickschlitten. 

3. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden Teilen des Klettbandes und platzieren Sie 
diese auf die Console der Strickmaschine. Der rote Punkt zeigt jetzt zum Nadelbett und die 
Kabel gehen nach hinten zu den jeweiligen Anschlüssen. 

4. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm und die Box auf einander ausgerichtet sind und bei 
der Bewegung des Strickschlittens nicht andere Teile der Strickmaschine berühren. 

http://www.softbyte.co.uk/
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5. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der rote Punkt 
direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem 
roten Punkt und dem Magnetarm entsteht und entfernen Sie die Schutzfolie des 
Klettbandes. Kleben Sie jetzt die Teile an Ihrer Position fest. 

6. Nehmen Sie schließlich noch eine Feinjustierung von Box und Magnetarm vor. Es sollten 
zwischen 2 und 3 mm Abstand zwischen Magnet und Box sein. Wenn nötig können Sie den 
Arm des Magneten leicht verbiegen. Der mittlere Teil des Magnetarm ist flexible, mit ein 
wenig Kraft, können Sie diesen, wenn notwendig, anpassen. 

7. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 

8. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. 

9. Mit handelsüblichem Klettband können Sie den Arm und die Box auch an anderen 
Strickmaschinen anbringen. 

10. Wollen Sie die Strickmaschine wieder abbauen, entfernen Sie die KnitLink Box, indem Sie 
das Klettband trennen. So können Sie die KnitLink Box später einfach wieder an der 
richtigen Stelle befestigen. 

Das ScreenLink mit dem Computer verbinden 
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Abhängig von der Version der ScreenLinks, kann es sein, dass Sie zuerst den Treiber auf dem Computer 
installieren müssen. 

ScreenLink seriell 

Wenn Sie das Kabel direkt mit der seriellen Schnittstelle des Computers verbinden, brauchen Sie 
keinen Treiber zu installieren. Sie sollten niemals die Kabelverbindung anschließen oder entfernen, 
wenn die Strickmaschine oder der Computer eingeschaltet sind. Wenn der Computer ausgeschaltet 
ist, schließen Sie das serielle Kabel an der Computer an. Sie müssen die serielle COM Portnummer 
im DesignaKnit einstellen. 

ScreenLink seriell + USB Converter 

Wenn Sie einen USB Converter verwenden, müssen Sie einen Treiber installieren und die virtuelle 
serielle Schnittstelle einrichten. Folgen Sie den Anleitungen im Abschnitt USB Converter. 

ScreenLink USB 

Wenn Sie einen ScreenLink mit einem USB Anschluss haben, sollten Sie den Anleitungen im 
Abschnitt Magnetkabel folgen. 

Das ScreenLink im DesignaKnit einrichten 

Wenn Sie die notwendigen Treiber installiert haben und das ScreenLink an den Computer angeschlossen 
ist, starten Sie DesignaKnit und gehen Sie zum Modul interaktiven Stricken. 

1. Klicken Sie auf Optionen/Strickmaschine 

2. Wählen Sie Ihre Strickmaschine aus der Liste 

3. Klicken Sie dann auf Optionen 

4. Klicken Sie auf den Knopf "Schnittstelle finden" 

5. Klicken Sie auf den Knopf "Suche beginnen" 
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Wenn DesignaKnit das ScreenLink gefunden hat, wird die COM Portnummer automatisch eingetragen. 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

Magnetkabel 

USB Converter 
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Pfaff/Passap Kabelverbindungen  

Diese Kabelverbindungen wurde für die Pfaff/Passap E6000 oder E8000 Strickmaschinen entwickelt. 
Verwenden Sie nur das Kabel, welches für Ihre Strickmaschine entworfen worden ist. Verbinden Sie 
niemals das DesignaKnit Kabel mit einem Diskettenlaufwerk oder etwas anderem als Ihrem Computer 
und der passenden Strickmaschine. 

Sie sollten niemals die Kabelverbindung anschließen oder entfernen, wenn die Strickmaschine oder der 
Computer eingeschaltet sind. SoftByte und seine Distributoren übernehmen keine Haftung für irgend 
welche Schäden. 

Die Anleitungen für das Übertragen von Mustern finden Sie in der Hilfe des Muster Designers und die 
Anleitungen für das interaktive Stricken finden Sie in der Hilfe des Moduls des interaktiven Strickens. 

Pfaff/Passap seriell oder Seriell + USB Converter Kabelverbindungen 

Einen USB Converter können Sie für mehrere serielle Kabel verwenden, es ist nicht notwendig für jedes 
serielle Kabel einen eigenen USB Converter zu verwenden. 

Die E6000Link 2 und E8000Link haben einen Schalter, mit dem Sie vom übertragen eines Musters im 
Muster Designer umschalten können zu interaktiven Stricken, ohne, dass Sie das Kabel von der Konsole 
entfernen müssen. 

Pfaff/Passap E6000Link 1 

Dieses ist eine einfache Version der SilverLink Kabel: Sie können mit diesem Kabel Muster 
überragen, aber nicht interaktiv Stricken. Das E6000Link 1 ist das passende Kabel, wenn der 
Computer nicht im selben Raum steht, wie die Strickmaschine. 

Verbinden Sie den männlichen DIN Stecker E6000 Konsole (dort, wo normalerweise das 
Spiralkabel angeschlossen wird). Zuvor entfernen Sie das Kabel, dass zu dem Schloss führt und 
stecken Sie dort den runden DIN Stecker ein. Diese Verbindung muss bestehen, wenn Sie ein 
Muster vom Computer und die E6000 Konsole ertragen wollen. 

Pfaff/Passap E6000Link 2 und Pfaff/Passap E8000Link 

Diese Kabelverbindungen ermöglichen einerseits das Übertragen von Mustern und andererseits 
auch das interaktive Stricken, mit einem Kabel. Sie zwischen den beiden Modi mit einem Schalter 
hin- und herschalten, ohne das Kabel jedes mal stecken und lösen müssen. 

Die Kabelverbindungen bestehen aus folgenden Teilen: 

 Eine Box mit 4 Kabeln und einem Schalter. Diese wird mit einem Klettband auf der Console 
der Strickmaschine mit dem Schalter nach vorne und den Kabeln nach hinten fixiert.  

Mit dem Schalter wird der Modus des Kabels von "Muster übertragen" in "interaktiv 
Stricken" umgeschaltet. 

o Zum Übertragen eines Motivs, muss der Schalter auf der Kabelbox vom roten Punkt 
weg zeigen 

o Zum Stricken muss der Schalter zum roten Punkt zeigen 

 Ein Kabel mit einem runden DIN Stecker. Verbinden Sie den männlichen DIN Stecker mit 
der E6000 Konsole (dort, wo normalerweise das Spiralkabel angeschlossen wird). Zuvor 
entfernen Sie das Kabel, dass zu dem Schloss führt und stecken Sie dort den runden DIN 
Stecker ein. 

 Ein Kabel mit einer runden DIN Buchse. Das Kabel, welches normalerweise mit der Console 
verbunden ist, muss hiermit verbunden werden. 
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 Das längsten Kabel hat einen 9-poligen seriellen Stecker (ältere Versionen haben noch einen 
25-poligen Stecker) Dieses Kabel wird direkt mit dem seriellen Port des Computers oder 
über einen USB Converter mit dem USB Port des Computers verbunden. 

 Ein Kabel mit einem kleinen schwarzen Klotz mit einem roten Punkt. Die sogenannte 
KnitLink Box erfasst die Schlittenbewegungen, um den Bildschirm beim interaktiven 
Stricken zu synchronisieren. Damit diese Funktioniert, muss ein kleiner Magnetarm am 
Schlitten am des hinteren Schlosses angebracht werden. Unten finden Sie eine 
Beschreibung, wie diese an die Strickmaschine angebracht werden. 

Pfaff/Passap E6000Link 1 USB und E6000Link 2 USB 

Diese Kabelverbindungen können direkt mit dem USB Port des Computer verbunden werden. 

Das E6000Link 1 USB 

Dieses ist eine einfache Version der SilverLink Kabel: Sie können mit diesem Kabel Muster 
überragen, aber nicht interaktiv Stricken. Das E6000Link 1 ist das passende Kabel, wenn der 
Computer nicht im selben Raum steht, wie die Strickmaschine. 

Verbinden Sie den männlichen DIN Stecker E6000 Konsole (dort, wo normalerweise das 
Spiralkabel angeschlossen wird). Zuvor entfernen Sie das Kabel, dass zu dem Schloss führt und 
stecken Sie dort den runden DIN Stecker ein. Diese Verbindung muss bestehen, wenn Sie ein 
Muster vom Computer und die E6000 Konsole ertragen wollen. 

Sie können die serielle Version des Kabel mit einem USB Converter in eine USB Version 
umwandeln. 

Das E6000Link 2 USB 

Dieses Kabel kann sowohl für das interaktive Stricken also auch für die Musterübertragung 
verwendet werden, hat aber keinen Schalter um zwischen den beiden Modi hin- und herzuschalten, 
darum muss das Kabel von der Console getrennt werden, bevor Sie mit dem interaktiven Stricken 
beginnen können. 

Sie können die serielle Version des Kabel mit einem USB Converter in eine USB Version 
umwandeln. 

Die Kabelverbindungen bestehen aus folgenden Teilen: 

 Eine Box mit 4 Kabeln und einem Schalter. Diese wird mit einem Klettband auf der Console 
der Strickmaschine mit dem Schalter nach vorne und den Kabeln nach hinten fixiert.  

Mit dem Schalter wird der Modus des Kabels von "Muster übertragen" in "interaktiv 
Stricken" umgeschaltet. 

o Zum Übertragen eines Motivs mit der E-Link-2, muss der Schalter auf der Kabelbox 
vom roten Punkt weg zeigen 

o Zum Stricken muss der Schalter zum roten Punkt zeigen 

 Ein Kabel mit einem runden DIN Stecker. Verbinden Sie den männlichen DIN Stecker mit 
der E6000 Konsole (dort, wo normalerweise das Spiralkabel angeschlossen wird). Zuvor 
entfernen Sie das Kabel, dass zu dem Schloss führt und stecken Sie dort den runden DIN 
Stecker ein. 

 Ein Kabel mit einer runden DIN Buchse. Das Kabel, welches normalerweise mit der Console 
verbunden ist, muss hiermit verbunden werden. 

 Das längsten Kabel hat einen 9-poligen seriellen Stecker (ältere Versionen haben noch einen 
25-poligen Stecker) Dieses Kabel wird direkt mit dem seriellen Port des Computers oder 
über einen USB Converter mit dem USB Port des Computers verbunden. 
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 Ein Kabel mit einem kleinen schwarzen Klotz mit einem roten Punkt. Die sogenannte 
KnitLink Box erfasst die Schlittenbewegungen, um den Bildschirm beim interaktiven 
Stricken zu synchronisieren. Damit diese Funktioniert, muss ein kleiner Magnetarm am 
Schlitten am des hinteren Schlosses angebracht werden. Unten finden Sie eine 
Beschreibung, wie diese an die Strickmaschine angebracht werden. 

Anbringen der KnitLink Box und des Magnetarms 

H INWEIS  
Technisch ist es möglich, dass Magnete elektrische Systeme stören können, wenn Sie 
allerdings diesen Magneten wie beschrieben auf der Strickmaschine anbringen, wird der  
Magnet die Funktion der Strickmaschine nicht beeinträchtigen.  

1. Verschieben Sie den Schlitten in die Mitte des Nadelbettes, so dass der Magnetarm etwas links 
neben dem Fadenspanner steht. Stellen Sie die beiden Fadenmasten in die hintere Position. 

2. Nehmen Sie den Magnetarm . Dieser hat ein Klettband an der Unterseite. Entfernen Sie das 
Klebeband und kleben Sie ihn leicht auf die linke Unterseite des Hinterschlosses. Der Arm sollte 
jetzt horizontal nach hinten zeigen. Eine alternative Position für den Magnetarm gibt es für 
Stricker, die den elektrischen Motor mit dem dreieckigen Reihenzähler haben. Platzieren Sie den 
Magnetarm auf den horizontalen Teil des Reihenzählers. Damit stellen Sie sicher, dass der 
Magnetarm immer gut auf den roten Punkt ausgerichtet ist. 

3. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden teilen des Klettbandes. Entfernen Sie das Klebeband 
so dass der rote Punkt zum Nadelbett zeigt und die Kabel nach hinten zu den jeweiligen 
Anschlüssen zeigen. Kleben Sie die Box (mit dem roten Punkt auf Sie gerichtet) auf die linke 
Garnspannung und zwar in einer solchen Höhe, dass der Magnetarm den roten Punkt so dicht wie 
möglich passiert. Kleben Sie die Box nur vorsichtige an. 

4. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere Teile 
der Strickmaschine berührt. Wenn Sie mit der Position zufrieden sind, können Sie den Magnetarm 
endgültig befestigen. 

5. Durch das Klettband können Sie die Box einfach entfernen und wieder befestigen. Überprüfen Sie 
die Position jetzt noch einmal. Es sollten zwischen 2 und 3 mm Abstand zwischen Magnet und Box 
sein. 
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Die Pfaff/Passap Kabelverbindungen mit dem Computer verbinden 
Die serielle Schnittstelle 

Die eine Seite des Kabel hat einen Stecker für eine serielle Schnittstelle. Wenn Sie mehr als eine 
serielle Schnittstelle haben, können Sie eine beliebige freie Schnittstelle wählen, Sie müssen aber 
später im DesignaKnit einstellen, welche Schnittstelle Sie verwenden. Die viele ältere Computer 
haben zwei Anschlüsse, COM 1 und COM 2. Es gibt keine sichere Methode herauszufinden welcher 
Port welche Bezeichnung hat, wenn der Name nicht außen angegeben ist. Serielle Schnittstellen 
haben entweder 9 oder 25 Kontaktstifte, an einem normalen Computer sind diese immer männlich. 
Sollte die Schnittstelle eine andere Stiftzahl wie das Kabel haben, so können Sie einen Adapter 
verwenden Sie können einen einfachen Mausadapter verwenden 

Serielle Kabelverbindungen mit USB Converter 

Da moderne Computer keine seriellen Schnittstellen mehr haben, müssen Sie einen USB Converter 
verwenden, um das Kabel mit dem Computer verbinden zu können. Lesen Sie dazu die Anleitungen 
in dem Abschnitt USB Converter, dort finden Sie die Hinweise zur Installation der Treiber und der 
Einrichtung der Schnittstellen. 

USB Verbindung 

Lesen Sie dazu die Anleitungen in dem Abschnitt Magnetkabel (diese gelten auch für das 
E6000Link 1, auch wenn das Kabel keine eigene KnitLink Box hat). Wenn Sie mit dem Internet 
verbunden sind, verbinden Sie das Kabel nicht mit der USB-Schnittstelle, bevor Sie dazu 
aufgefordert werden. 

Die Pfaff/Passap Kabelverbindungen im DesignaKnit konfigurieren 

Alle Versionen dieser Kabelverbindungen werden als Magnetkabel behandelt, auch wenn sie, wie beim 
E6000 keine KnitLink Box haben. Das bedeutet, dass DesignaKnit die COM Portnummern automatisch 
finden kann. Sie können die Strickmaschine in Modul Muster Designer einrichten Gehen Sie zu 
Optionen/Stricktechnik oder Verbindung/Übertragen wählen Sie die E6000 oder E8000 und 
klicken Sie dann wieder auf Optionen um die Schnittstelle einzurichten. Klicken Sie auf den Knopf 
"Schnittstelle finden" und dann auf "Suche beginnen". DesignaKnit wird jetzt die Kabelverbindung finden 
und die Portnummern automatisch einstellen. 
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Sie können diese Konfiguration auch im Modul interaktives Stricken, 
überOptionen/Strickmaschine/Optionen erreichen. 

 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

USB Converter 

Magnetkabel 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

USB Converter 

Mit dem USB Converter beheben Sie das Problem, dass moderne Computer keine seriellen Schnittstellen 
mehr haben, mit diesem USB Converter können Sie ihr serielles Kabel in ein USB-Kabel verwandeln. 

Sie können diesen USB Converter für mehrere serielle Kabel verwenden. Es wird auf dem Computer eine 
virtuelle serielle Schnittstelle erzeugt. 

Der USB Converter ist mit allen Windowsversionen ab WIN 98 kompatible also nicht mit WIN 3.x oder 
WIN 95 
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Warum sollten Sie der DesignaKnit USB Converter verwenden 

Es gibt eine Vielzahl verschiedener USB zu Seriell Adapter, einige sind recht preiswert zu bekommen, bei 
diesen Adaptern ist es aber nicht sicher, dass diese auch mit DesignaKnit kompatible sind. Die 
Strickmaschinen für die Soft Byte Ltd die verschiedenen Kabelverbindungen entwickelt hat, wurden nicht 
für eine Kommunikation mit dem Computer ausgelegt, die Kabelverbindungen sind also ganz spezielle 
Kabel, die auf die Besonderheiten der Strickmaschinen ausgelegt sind. Dieser USB Converters wurde 
ausführlich getestet und zeigt keine Probleme. 

Sie können den USB Converter mit den folgenden Kabelverbindungen nutzen: 

Brother/KnitKing 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter (= BrotherLink 3) 

BrotherLink 2  

BrotherLink 3  

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter (= BrotherLink 1) 

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

Pfaff/Passap 

Pfaff/Passap E6000Link 1  

Pfaff/Passap E6000Link 2  

Pfaff/Passap E8000Link  

Silver Reed/Studio/Singer 

SilverLink 3  

Nicht elektronische Strickmaschinen 

ScreenLink seriell 

Der USB Converter ist mit den folgenden Kabelverbindungen nicht kompatibel: 

SilverLink 1, 2, 4* oder 5*; SingerLink. 

*Die SilverLinks 4 und 5 haben einen eigenen speziellen USB Anschluss. 

Den USB Converter einrichten 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind: 

Verbinden Sie die serielle Schnittstelle der Kabelverbindung mit dem USB Converter und schließen 
Sie dann den Converter an den Computer an. Das Kabel muss jetzt noch nicht mit der 
Strickmaschine verbunden sein. 

Der Computer wird Ihnen jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach 
einer Weile im Internet nach einem passenden Treiber suchen. 
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Abhängig von der Windows-Version wird es möglicherweise eine weitere Meldung geben, dass eine 
neue Hardware gefunden wurde, lassen Sie Windows mit der Installation fortfahren. Wenn die 
Installation abgeschlossen ist, können Sie die COM Port Nummer im Geräte Manager finden. 

Wenn Sie den Treiber manuell installieren wollen, klicken Sie aus das entsprechende Fenster und 
folgen Sie den Anweisungen für eine manuelle Installation. 

 

Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind: 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Schließen Sie den USB Converter nicht an den Computer. 

Wenn Sie das SilverLink nach dem DesignaKnit 8 gekauft haben, verwenden Sie die CD die dem 
SillverLink beigelegt wurde, sonst verwenden Sie die DesignaKnit 8 CD um den Treiber zu 
installieren 

1. Legen Sie die CD in das Laufwerk.  

 Wenn das Installationsprogramm für DesignaKnit startet, brechen Sie die 
Installation des DesignaKnit Programms ab. Wählen Sie mit dem Windows-Explorer 
das entsprechende CD-ROM Laufwerk aus.  

 Wenn Windows Ihnen automatisch anbietet, die Dateien auf der CD anzusehen, 
wählen Sie diese Option. 

2. Auf der CD finden Sie eine Datei mit dem Namen: USB_Converter_DriverInstaller, starten 
Sie diese Datei mit einem Doppelklick. Wenn der Treiber schon einmal installiert wurde, 
erhalten Sie die folgenden Möglichkeiten: Ändern, Reparieren und Löschen. Wählen Sie 
dann "Ändern". 

3. Klicken Sie auf "Weiter" um fortzufahren. 

4. Der Treiber wird nun installiert Am Ende der Installation öffnet sich eine Dialogbox mit der 
Empfehlung der Computer neu starten, fahren Sie damit fort. Nicht alle 
Computer/Betriebssystem erfordern einen Neustart, machen Sie sich also keine Sorgen, 
wenn diese Dialogbox nicht erscheint. 

5. Klicken Sie dann auf "Fertigstellen". Falls notwendig,warten Sie bis der Computer neu 
gestartet ist, bevor Sie fortfahren. 
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Den USB Converter an den Computer anschließen 

Schließen Sie den Converter an eine freie USB-Schnittstelle Ihres Computers. Nach ein paar 
Sekunden wird der Computer mitteilen, dass eine neue Hardware gefunden wurde. Einen 
Augenblick später wird angezeigt, dass die Installation abgeschlossen wurde und die neue 
Hardware verwendet werden kann. 

Den USB Converter im DesignaKnit konfigurieren 
Magnetkabel 

Wenn der Converter an eines der Magnetkabel angeschlossen ist, dann kann DesignaKnit die 
Portnummer automatisch finden und einstellen. 

Die folgenden seriellen Kabel sind Magnetkabel: 

BrotherLink 2  

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

E6000Link 1     (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das interaktive Stricken 

genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie Magnetkabel)  

E6000Link 2 

E8000Link 

ScreenLink seriell 

Stellen Sie sicher, dass das Magnetkabel an dem Computer angeschlossen ist. 

Abhängig von der Strickmaschine, wählen Sie eine der folgenden Möglichkeiten zur Einrichtung 
der Strickmaschine: 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen  

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

In dieser Dialogbox, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden. 
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Es öffnet sich jetzt die Suchbox. Klicken Sie auf den Knopf Suche beginnen. 

 

DesignaKnit wird nach wenigen Augenblicken die Schnittstelle finden und den entsprechenden 
COM Port eintragen. 

 

Klicken Sie auf OK um die Suchbox wieder zu schließen und zu den Einstellungen zurück zu 
kehren. DesignaKnit hat jetzt die Portnummer passend für das Magnetkabel eingestellt. 
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Hinweis: DesignaKnit wird sich diese Einstellung für diese Kabelverbindung merken, Sie brauchen 
diese beim nächsten mal nicht zu wiederholen. 

Andere Kabel (nicht Magnetkabel) 
Die folgenden seriellen Kabel sind keine Magnetkabel: 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter 

BrotherLink 3 

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter 

E6000Link 1 

SilverLink 3 

Bei diesen Kabeln müssen Sie die COM Portnummer manuell eingeben. 

Weiter unten wird beschrieben wie Sie die COM Portnummer finden, gehen Sie dann zurück zum 
DesignaKnit und öffnen Sie den Muster Designer. 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen 

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

Wenn es für die gewählte Strickmaschine mehr als eine Kabelverbindung gibt, können Sie die 
DropDown Liste verwenden, um das richtige Kabel auszuwählen. Geben Sie die Portnummer in das 
Feld ein, indem Sie entweder die Zahl direkt eingeben oder mit den Pfeiltaste einstellen. 

 

Wenn es nur eine Kabelverbindung für diese Maschine gibt, wird diese Dialogbox nicht angezeigt, 
da DesignaKnit davon ausgeht, dass Sie das richtige Kabel verwenden. 
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In diesem Beispiel wird ein BrotherLink 3 (oder BrotherLink 1 mit PPD Adapter) zur Übertragung 
eines Muster zum PPD verwendet. DesignaKnit kann nicht unterscheiden ob es sich um ein 
BrotherLink 3 seriell, ein BL3 seriell mit USB Converter oder ein USB BrotherLink 3 handelt. 
Wenn es eine der beiden zuletzt genannten Kabel ist, dann können Sie die Suchfunktion nutzen, 
das BrotherLink 3 Kabel kann aber so nicht gefunden werden, das trifft sowohl für die serielle als 
auch für die USB Variante zu. Wenn Sie die Kabel mit einem USB Converter angeschlossen haben, 
müssen Sie die COM Portnummer manuell aus dem Gerätemanager ermitteln und manuell im 
DesignaKnit eingeben. 

 

Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie Ihre 
Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

 

In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 
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Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. Sie 
können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 

Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” oder 
ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich finden und in 
Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 
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Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Problemlösung 

Wenn Sie das Kabel das erste mal verwenden wollen und DesignaKnit gibt die Fehlermeldung, dass das 
Kabel nicht gefunden werden konnte, sollten Sie zuerst sicherstellen, dass die richtige COM Portnummer 
eingetragen wurde. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um 
dieses zu überprüfen. Wenn die COM Portnummern nicht übereinstimmen, ändern Sie die Einstellungen 
von DesignaKnit auf den Wert, den Sie im Gerätemanager gefunden haben. 

Wenn das das Problem nicht löst, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 

 Ist der Converter an den Computer angeschlossen? 

 Ist die Kabelverbindung an den Converter und an die Strickmaschine angeschlossen? 

Wenn die Antwort auf beide Fragen ja ist, dann überprüfen Sie, ob das Windows das Gerät auch 
tatsächlich erkennt. 

 Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

 Ist der USB Converter in dem Anschnitt "Anschlüsse (COM & LPT)"aufgeführt? 

Defekte oder unvollständige Treiber 

Wenn der Converter im Gerätemanager nicht aufgeführt ist, sind andere Geräte in dem Abschnitt 
aufgeführt, die möglicherweise mit einem gelben Fragezeichen oder einem Ausrufezeichen 
gekennzeichnet sind? Enthält der Name "seriell", "USB" oder "Unbekanntes Gerät"? Wenn das der 
Fall ist, dann kann der Treiber beschädigt oder unvollständig sein. 

So lösen Sie das Problem: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen Sie aus dem 
Kontextmenu "Deinstallieren". Sie sollten die Option wählen auch alle Treiber die zu diesem 
Gerät gehören zu deinstallieren. 

2. Wenn Windows bestätigt, dass das Gerät deinstalliert wurde, sollten Sie den Computer neu 
starten, um noch verbleibende Rest der Software zu entfernen. 

3. Installieren Sie die Treiber erneut, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation 
folgen. 

Ein anderes Gerät versucht den selben COM Port zu nutzen 

Wenn ein anderes Gerät versucht den selben COM Port wie die Kabelverbindung zu nutzen, wird 
dieses die Funktion der Datenübertragung und des interaktiven Strickens sicher beeinflussen. Das 
Problem kann dadurch behoben werden, das man dem USB Converter eine andere COM 
Portnummer zuweist. 

Die COM Port ändern 

1. Öffnen Sie den Geräte Manager. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM 
Portnummer ermitteln um den Gerätemanager zu öffnen. 

2. Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse 
(COM und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick um in die Dialogbox 
"Eigenschaften" zu gelangen 

3. Klicken Sie auf den Reiter Anschlusseinstellungen 
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4.  

5. In den Anschlusseinstellungen klicken Sie auf den Knopf Erweitert... 

 

6. In der nächsten Dialogbox klicken Sie auf den kleinen Pfeil, neben der COM Portnummer, 
um die Liste der verfügbaren COM Ports zu sehen. Selbst, wenn die COM Ports 1 und 2 nicht 
als "(bereits belegt)" gekennzeichnet sind, sollten Sie diese nicht verwenden. DesignaKnit 
kann COM Ports bis einschließlich der Nummer 25 verarbeiten. 
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7. Wenn Sie eine neue COM Portnummer ausgewählt haben, klicken Sie auf OK und dann ein 
weiteres mal auf OK, um die geöffneten Dialogboxen zu schließen und schließen Sie auch 
den Gerätemanager. 

8. Gehen Sie jetzt zum DesignaKnit zurück, öffnen Sie den Muster Designer und stellen Sie 
dort die COM Portnummer auf die soeben gewählte Nummer ein, folgen Sie dazu dem 
Abschnitt USB Converter im DesignaKnit konfigurieren. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse (COM 
und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick In dem Reiter "Treiber" wählen Sie 
Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
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angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

SilverLinks 

BrotherLinks 

Pfaff/Passap Strickmaschinen 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

Magnetkabel 

Magnetkabel 

Die Kabel arbeiten mit einem Magneten auf dem Strickschlitten und einem Magnetsensor auf der Konsole 
der Strickmaschine, dieser Sensor registriert jede Schlittenbewegung und gibt diese Information an den 
Computer weiter, DesignaKnit nutzt diese Informationen im interaktiven Stricken. Diese sind so 
konstruiert, das DesignaKnit diese Kabel finden kann und das Programm entsprechend konfiguriert. 
Diese Kabel werden somit automatisch eingerichtet, auch wenn Sie den Magneten nicht verwenden. 

Brother/KnitKing Magnet Kabel 

BrotherLink 1 USB (Ist im Grunde genommen das gleiche Kabel wie ein BL5 USB, wird aber 
ohne Magnetarm ausgeliefert. Wenn Sie möchten können Sie durch den Kauf des Magneten 
das BrotherLink51 zu einem BrotherLink 5 upgraden) 

BrotherLink 1 USB + PPD Adapter 

BrotherLink 2 seriell 

BrotherLink 3 USB / BrotherLink 3 USB Plus 

BrotherLink 3 USB / BrotherLink 3 USB Plus + KH940/950i Adapter 

BrotherLink 4 Serial (ohne Cartridge)  

BrotherLink 5 USB 

Pfaff/Passap Magnetkabel 

E6000Link 1 seriell (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das 
interaktive Stricken genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie 
Magnetkabel)  

E6000Link 1 USB (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das 
interaktive Stricken genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie 
Magnetkabel)  

E6000Link 2 seriell 

E6000Link 2 USB 

E8000Link seriell 

http://www.softbyte.co.uk/
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Silver Reed/Studio 

SilverLink 3 USB Plus (Beim Übertragen von Mustern aus dem Muster Designer wird dieses 
Kabel als normales SilverLink 3 angesehen, wenn Sie das Kabel allerdings für das interaktive 
Stricken verwenden, müssen Sie die Option Magnetkabel verwenden) 

Kabelverbindungen für nicht elektronische Strickmaschinen 

ScreenLink seriell 

Screen Link USB 

 Treiber für das USB Magnetkabel installieren 

Beachten Sie, dass serielle Magnetkabel, die direkt an den Computer angeschlossen sind, keine 
gesonderten Treiber benötigen. Wenn Sie einen USB Converter an der seriellen Schnittstelle des Kabel 
verwenden, folgen Sie den Anleitungen im Abschnitt USB Converter einrichten. 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Stecken Sie das Kabel in einen freien USB Anschluss Ihres Computers. Der Computer wird Ihnen 
jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach einer Weile im Internet 
nach einem passenden Treiber suchen. 

 

Nachfolgend wird angezeigt, dass das neue Gerät erfolgreich installiert wurde. 

 

Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind 

Schließen Sie das USB Kabel nicht an den Computer. 

Schließen Sie alle Programm inklusive DesignaKnit und legen Sie die USB Treiber CD das Sie mit 
dem Kabel erhalten haben in ein CD-ROM Laufwerk. Wenn die Autostartfunktion bei diesem 
Laufwerk nicht aktiviert wurde, sehen Sie ein Fenster ähnlich dem folgenden. 
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Machen Sie einen Doppelklick auf AutoPlay.exe. 

Wenn die Autostartfunktion bei diesem Laufwerk aktiviert ist, warten Sie ein paar Sekunden und 
es öffnet sich die folgende Dialogbox automatisch. 

Sie haben jetzt verschiedene Möglichkeiten. Wählen Sie die für Ihren Computer passenden aus. 

 

Klicken Sie anschließend auf die Option zur Installation des USB Treibers. 

 

Das Installationsprogramm wird Sie durch den Rest der Installation führen. Schließlich klicken Sie 
auf den "Finish" oder "Fertigstellen" Knopf, um die Installation abzuschließen. 

Die Kabelverbindung anschließen 

Stecken Sie den USB Anschluss des Magnetkabels in eine freie USB Schnittstelle Ihres Computers. 
Stecken Sie das Kabel in einen freien USB Anschluss Ihres Computers. Der Computer wird Ihnen 
jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach einer Weile im Internet 
nach einem passenden Treiber suchen. 
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Nachfolgend wird angezeigt, dass das neue Gerät erfolgreich installiert wurde. 

 

Problemlösung 

Wenn Windows mitteilt, dass eine Neue Hardware gefunden wurde, aber trotzdem der Treiber 
nicht automatisch installiert wird, werden Sie gefragt, ob der Treiber von einer bestimmten Stelle 
installiert werden soll. Wählen Sie in der Dialogbox die Treiber CD aus. 

Wenn Sie die Nachricht erhalten, dass der Treiber nicht kompatible ist, klicken Sie auf Weiter. 

Damit wird der erste Teil der Installation abgeschlossen und Windows wird erneut anzeigen, dass 
eine Neue Hardware gefunden wurde. Fall notwendig wählen Sie wieder die Treiber CD aus 
und klicken anschließend auf weiter. 

Damit ist die Installation abgeschlossen, bei einigen Computer ist es jetzt notwendig, den 
Computer neu zu starten. 

Von jetzt an wird der Computer das Kabel jedes mal automatisch finden, wenn Sie das Kabel an 
den Computer neu anschließen. 

Die Magnetkabel in DesignaKnit einrichten 

Stellen Sie sicher, dass das Magnetkabel an dem Computer angeschlossen ist. 

Abhängig von der Strickmaschine, wählen Sie eine der folgenden Möglichkeiten zur Einrichtung der 
Strickmaschine: 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf 
Optionen  

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus 
und klicken dann wieder auf Optionen 

In dieser Dialogbox, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden. 
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Es öffnet sich jetzt die Suchbox. Klicken Sie auf den Knopf Suche beginnen. 

 

DesignaKnit wird nach wenigen Augenblicken die Schnittstelle finden und den entsprechenden COM Port 
eintragen. 

 

Klicken Sie auf OK um die Suchbox wieder zu schließen und zu den Einstellungen zurück zu kehren. 
DesignaKnit hat jetzt die Portnummer passend für das Magnetkabel eingestellt. 
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Hinweis: DesignaKnit wird sich diese Einstellung für diese Kabelverbindung merken, Sie brauchen diese 
beim nächsten mal nicht zu wiederholen. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Machen Sie einen Doppelklick auf den USB Seriell Port um die Dialogbox für die Eigenschaften 
zu öffnen. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Problemlösung 

Wenn Sie das Magnetkabel das erste mal verwenden wollen und DesignaKnit gibt die Fehlermeldung, 
dass das Magnetkabel nicht gefunden werden konnte, sollten Sie zuerst sicherstellen, dass die richtige 
COM Portnummer eingetragen wurde. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer 
ermitteln um dieses zu überprüfen. Wenn die COM Portnummern nicht übereinstimmen, ändern Sie die 
Einstellungen von DesignaKnit auf den Wert, den Sie im Gerätemanager gefunden haben. 

Wenn das das Problem nicht löst, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 

 Ist das Magnetkabel an den Computer angeschlossen? 

 Ist das Magnetkabel an der Strickmaschine angeschlossen? 

Wenn die Antwort auf beide Fragen ja ist, dann überprüfen Sie, ob das Windows das Gerät auch 
tatsächlich erkennt. 

http://www.softbyte.co.uk/
../../../../Content/06_CL/CLmsl.htm#FindCOM
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 Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

 Ist die USB Serielle Schnittstelle in dem Anschnitt "Anschlüsse (COM & LPT)"aufgeführt? 

Defekte oder unvollständige Treiber 

Wenn die USB Serielle Schnittstelle im Gerätemanager nicht aufgeführt ist, sind andere Geräte in 
dem Abschnitt aufgeführt, die möglicherweise mit einem gelben Fragezeichen oder einem 
Ausrufezeichen gekennzeichnet sind? Enthält der Name "seriell", "USB" oder "Unbekanntes 
Gerät"? Wenn das der Fall ist, dann kann der Treiber beschädigt oder unvollständig sein. 

So lösen Sie das Problem: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen Sie aus dem 
Kontextmenu "Deinstallieren". Sie sollten die Option wählen auch alle Treiber die zu diesem 
Gerät gehören zu deinstallieren. 

2. Wenn Windows bestätigt, dass das Gerät deinstalliert wurde, sollten Sie den Computer neu 
starten, um noch verbleibende Rest der Software zu entfernen. 

3. Installieren Sie die Treiber erneut, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation 
folgen. 

Ein anderes Gerät versucht den selben COM Port zu nutzen 

Wenn ein anderes Gerät versucht den selben COM Port wie die Kabelverbindung zu nutzen, wird 
dieses die Funktion der Datenübertragung und des interaktiven Strickens sicher beeinflussen. Das 
Problem kann dadurch behoben werden, das man dem USB Converter eine andere COM 
Portnummer zuweist. 

Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie 
Ihre Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

 

In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in 
dem Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das 
Symbol. Sie können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 
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Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in 
dem Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das 
Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” 
oder ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich 
finden und in Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 

 

Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Die COM Port ändern 

1. Öffnen Sie den Geräte Manager. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM 
Portnummer ermitteln um den Gerätemanager zu öffnen. 

2. Lokalisieren Sie die USB-Seriell Schnittstelle in dem Abschnitt Anschlüsse (COM 
und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick um in die Dialogbox 
"Eigenschaften" zu gelangen 
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3. Klicken Sie auf den Reiter Anschlusseinstellungen 

 

4. In den Anschlusseinstellungen klicken Sie auf den Knopf Erweitert... 
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5. In der nächsten Dialogbox klicken Sie auf den kleinen Pfeil, neben der COM Portnummer, 
um die Liste der verfügbaren COM Ports zu sehen. Selbst, wenn die COM Ports 1 und 2 nicht 
als "(bereits belegt)" gekennzeichnet sind, sollten Sie diese nicht verwenden. DesignaKnit 
kann COM Ports bis einschließlich der Nummer 25 verarbeiten. 

 

6. Wenn Sie eine neue COM Portnummer ausgewählt haben, klicken Sie auf OK und dann ein 
weiteres mal auf OK, um die geöffneten Dialogboxen zu schließen und schließen Sie auch 
den Gerätemanager. 

7. Gehen Sie jetzt zum DesignaKnit zurück, öffnen Sie den Muster Designer und stellen Sie 
dort die COM Portnummer auf die soeben gewählte Nummer ein, folgen Sie dazu dem 
Abschnitt USB Converter im DesignaKnit konfigurieren. DesignaKnit sollte jetzt das 
Magnetkabel mit der neuen, von Ihnen vergebenen USB Schnittstelle automatisch finden. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Machen Sie einen Doppelklick auf den USB Seriell Port um die Dialogbox für die 
Eigenschaften zu öffnen. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber aktualisieren. 

../../../../Content/06_CL/CLmsl.htm#FindCOM
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Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

BrotherLinks 

SilverLinks 

Pfaff/Passap Kabelverbindungen 

ScreenLink 

USB Converter 

Lochkarten, nicht elektronische und andere Strickmaschinen 

DesignaKnit kann keine nicht elektronischen Strickmaschinen direkt ansteuern, DesignaKnit kann aber 
sehr wohl Vorlagen für Lochkartenmaschinen und andere Maschinen erstellen, die Ihnen helfen die 
richtigen Nadelvorwahlen auch manuell durchzuführen. 

Sie können für diese Strickmaschinen das ScreenLink verwenden, mit dem DesignaKnit in der richtigen 
Reihe, die richtigen Strickanweisungen ausgeben wird. 

Das ScreenLink ist ein Magnetkabel, das aus einer KnitLink Box und einem Magnetarm besteht, welche 
an der Console der Strickmaschine bzw. dem Strickschlitten befestigt werden. Die Box wird mit dem 
Computer entweder über eine serielle oder einer USB-Schnittstelle verbunden. 

Sie können die serielle Version des Kabel mit einem USB Converter in eine USB Version umwandeln. 
Einige andere Kabelverbindungen haben ebenfalls eine KnitLink Box und einen Magnetarm, die ebenfalls 
als ScreenLink verwendet werden können BrotherLink 5, BrotherLink 3 USB Plus und das SilverLink 3 
USB Plus sind solche Kabel. 

Anbringen der KnitLink Box und des Magnetarms 

1. Verschieben Sie den Strickschlitten in die Mitte des Nadelbetts. 

2. Platzieren Sie den Magneten mit den beiden Seiten des Klettbandes auf den Strickschlitten. 

3. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden Teilen des Klettbandes und platzieren Sie 
diese auf die Console der Strickmaschine. Der rote Punkt zeigt jetzt zum Nadelbett und die 
Kabel gehen nach hinten zu den jeweiligen Anschlüssen. 

4. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm und die Box auf einander ausgerichtet sind und bei 
der Bewegung des Strickschlittens nicht andere Teile der Strickmaschine berühren. 

http://www.softbyte.co.uk/
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5. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der rote Punkt 
direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem 
roten Punkt und dem Magnetarm entsteht und entfernen Sie die Schutzfolie des 
Klettbandes. Kleben Sie jetzt die Teile an Ihrer Position fest. 

6. Nehmen Sie schließlich noch eine Feinjustierung von Box und Magnetarm vor. Es sollten 
zwischen 2 und 3 mm Abstand zwischen Magnet und Box sein. Wenn nötig können Sie den 
Arm des Magneten leicht verbiegen. Der mittlere Teil des Magnetarm ist flexible, mit ein 
wenig Kraft, können Sie diesen, wenn notwendig, anpassen. 

7. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 

8. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. 

9. Mit handelsüblichem Klettband können Sie den Arm und die Box auch an anderen 
Strickmaschinen anbringen. 

10. Wollen Sie die Strickmaschine wieder abbauen, entfernen Sie die KnitLink Box, indem Sie 
das Klettband trennen. So können Sie die KnitLink Box später einfach wieder an der 
richtigen Stelle befestigen. 

Das ScreenLink mit dem Computer verbinden 
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Abhängig von der Version der ScreenLinks, kann es sein, dass Sie zuerst den Treiber auf dem Computer 
installieren müssen. 

ScreenLink seriell 

Wenn Sie das Kabel direkt mit der seriellen Schnittstelle des Computers verbinden, brauchen Sie 
keinen Treiber zu installieren. Sie sollten niemals die Kabelverbindung anschließen oder entfernen, 
wenn die Strickmaschine oder der Computer eingeschaltet sind. Wenn der Computer ausgeschaltet 
ist, schließen Sie das serielle Kabel an der Computer an. Sie müssen die serielle COM Portnummer 
im DesignaKnit einstellen. 

ScreenLink seriell + USB Converter 

Wenn Sie einen USB Converter verwenden, müssen Sie einen Treiber installieren und die virtuelle 
serielle Schnittstelle einrichten. Folgen Sie den Anleitungen im Abschnitt USB Converter. 

ScreenLink USB 

Wenn Sie einen ScreenLink mit einem USB Anschluss haben, sollten Sie den Anleitungen im 
Abschnitt Magnetkabel folgen. 

Das ScreenLink im DesignaKnit einrichten 

Wenn Sie die notwendigen Treiber installiert haben und das ScreenLink an den Computer angeschlossen 
ist, starten Sie DesignaKnit und gehen Sie zum Modul interaktiven Stricken. 

1. Klicken Sie auf Optionen/Strickmaschine 

2. Wählen Sie Ihre Strickmaschine aus der Liste 

3. Klicken Sie dann auf Optionen 

4. Klicken Sie auf den Knopf "Schnittstelle finden" 

5. Klicken Sie auf den Knopf "Suche beginnen" 
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Wenn DesignaKnit das ScreenLink gefunden hat, wird die COM Portnummer automatisch eingetragen. 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

Magnetkabel 

USB Converter 
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Lochkarten, Nicht Elektronische Und Andere Strickmaschinen  

DesignaKnit kann keine nicht elektronischen Strickmaschinen direkt ansteuern, DesignaKnit kann aber 
sehr wohl Vorlagen für Lochkartenmaschinen und andere Maschinen erstellen, die Ihnen helfen die 
richtigen Nadelvorwahlen auch manuell durchzuführen. 

Sie können für diese Strickmaschinen das ScreenLink verwenden, mit dem DesignaKnit in der richtigen 
Reihe, die richtigen Strickanweisungen ausgeben wird. 

Das ScreenLink ist ein Magnetkabel, das aus einer KnitLink Box und einem Magnetarm besteht, welche 
an der Console der Strickmaschine bzw. dem Strickschlitten befestigt werden. Die Box wird mit dem 
Computer entweder über eine serielle oder einer USB-Schnittstelle verbunden. 

Sie können die serielle Version des Kabel mit einem USB Converter in eine USB Version umwandeln. 
Einige andere Kabelverbindungen haben ebenfalls eine KnitLink Box und einen Magnetarm, die ebenfalls 
als ScreenLink verwendet werden können BrotherLink 5, BrotherLink 3 USB Plus und das SilverLink 3 
USB Plus sind solche Kabel. 

Anbringen der KnitLink Box und des Magnetarms 

1. Verschieben Sie den Strickschlitten in die Mitte des Nadelbetts. 

2. Platzieren Sie den Magneten mit den beiden Seiten des Klettbandes auf den Strickschlitten. 

3. Nehmen Sie die KnitLink Box mit den beiden Teilen des Klettbandes und platzieren Sie 
diese auf die Console der Strickmaschine. Der rote Punkt zeigt jetzt zum Nadelbett und die 
Kabel gehen nach hinten zu den jeweiligen Anschlüssen. 

4. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm und die Box auf einander ausgerichtet sind und bei 
der Bewegung des Strickschlittens nicht andere Teile der Strickmaschine berühren. 
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5. Kleben Sie jetzt die KnitLink Box links neben dem Fadenspanner so auf, dass der rote Punkt 
direkt auf den Magnetarm zeigt und einen Abstand von etwa 2 bis 3 mm zwischen dem 
roten Punkt und dem Magnetarm entsteht und entfernen Sie die Schutzfolie des 
Klettbandes. Kleben Sie jetzt die Teile an Ihrer Position fest. 

6. Nehmen Sie schließlich noch eine Feinjustierung von Box und Magnetarm vor. Es sollten 
zwischen 2 und 3 mm Abstand zwischen Magnet und Box sein. Wenn nötig können Sie den 
Arm des Magneten leicht verbiegen. Der mittlere Teil des Magnetarm ist flexible, mit ein 
wenig Kraft, können Sie diesen, wenn notwendig, anpassen. 

7. Drücken Sie die KnitLink Box fest auf die Console um einen festen Sitz sicher zu stellen. 

8. Stellen Sie sicher, dass der Magnetarm bei der Bewegung des Strickschlittens nicht andere 
Teile der Strickmaschine berührt. 

9. Mit handelsüblichem Klettband können Sie den Arm und die Box auch an anderen 
Strickmaschinen anbringen. 

10. Wollen Sie die Strickmaschine wieder abbauen, entfernen Sie die KnitLink Box, indem Sie 
das Klettband trennen. So können Sie die KnitLink Box später einfach wieder an der 
richtigen Stelle befestigen. 

Das ScreenLink mit dem Computer verbinden 

Abhängig von der Version der ScreenLinks, kann es sein, dass Sie zuerst den Treiber auf dem Computer 
installieren müssen. 

ScreenLink seriell 

Wenn Sie das Kabel direkt mit der seriellen Schnittstelle des Computers verbinden, brauchen Sie 
keinen Treiber zu installieren. Sie sollten niemals die Kabelverbindung anschließen oder entfernen, 
wenn die Strickmaschine oder der Computer eingeschaltet sind. Wenn der Computer ausgeschaltet 
ist, schließen Sie das serielle Kabel an der Computer an. Sie müssen die serielle COM Portnummer 
im DesignaKnit einstellen. 

ScreenLink seriell + USB Converter 

Wenn Sie einen USB Converter verwenden, müssen Sie einen Treiber installieren und die virtuelle 
serielle Schnittstelle einrichten. Folgen Sie den Anleitungen im Abschnitt USB Converter. 

ScreenLink USB 

Wenn Sie einen ScreenLink mit einem USB Anschluss haben, sollten Sie den Anleitungen im 
Abschnitt Magnetkabel folgen. 

Das ScreenLink im DesignaKnit einrichten 
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Wenn Sie die notwendigen Treiber installiert haben und das ScreenLink an den Computer angeschlossen 
ist, starten Sie DesignaKnit und gehen Sie zum Modul interaktiven Stricken. 

1. Klicken Sie auf Optionen/Strickmaschine 

2. Wählen Sie Ihre Strickmaschine aus der Liste 

3. Klicken Sie dann auf Optionen 

4. Klicken Sie auf den Knopf "Schnittstelle finden" 

5. Klicken Sie auf den Knopf "Suche beginnen" 

 

Wenn DesignaKnit das ScreenLink gefunden hat, wird die COM Portnummer automatisch eingetragen. 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

Magnetkabel 

USB Converter 

Magnetkabel 

Die Kabel arbeiten mit einem Magneten auf dem Strickschlitten und einem Magnetsensor auf der Konsole 
der Strickmaschine, dieser Sensor registriert jede Schlittenbewegung und gibt diese Information an den 
Computer weiter, DesignaKnit nutzt diese Informationen im interaktiven Stricken. Diese sind so 
konstruiert, das DesignaKnit diese Kabel finden kann und das Programm entsprechend konfiguriert. 
Diese Kabel werden somit automatisch eingerichtet, auch wenn Sie den Magneten nicht verwenden. 

Brother/KnitKing Magnet Kabel 
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BrotherLink 1 USB (Ist im Grunde genommen das gleiche Kabel wie ein BL5 USB, wird aber 
ohne Magnetarm ausgeliefert. Wenn Sie möchten können Sie durch den Kauf des Magneten 
das BrotherLink51 zu einem BrotherLink 5 upgraden) 

BrotherLink 1 USB + PPD Adapter 

BrotherLink 2 seriell 

BrotherLink 3 USB / BrotherLink 3 USB Plus 

BrotherLink 3 USB / BrotherLink 3 USB Plus + KH940/950i Adapter 

BrotherLink 4 Serial (ohne Cartridge)  

BrotherLink 5 USB 

Pfaff/Passap Magnetkabel 

E6000Link 1 seriell (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das 
interaktive Stricken genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie 
Magnetkabel)  

E6000Link 1 USB (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das 
interaktive Stricken genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie 
Magnetkabel)  

E6000Link 2 seriell 

E6000Link 2 USB 

E8000Link seriell 

Silver Reed/Studio 

SilverLink 3 USB Plus (Beim Übertragen von Mustern aus dem Muster Designer wird dieses 
Kabel als normales SilverLink 3 angesehen, wenn Sie das Kabel allerdings für das interaktive 
Stricken verwenden, müssen Sie die Option Magnetkabel verwenden) 

Kabelverbindungen für nicht elektronische Strickmaschinen 

ScreenLink seriell 

Screen Link USB 

 Treiber für das USB Magnetkabel installieren 

Beachten Sie, dass serielle Magnetkabel, die direkt an den Computer angeschlossen sind, keine 
gesonderten Treiber benötigen. Wenn Sie einen USB Converter an der seriellen Schnittstelle des Kabel 
verwenden, folgen Sie den Anleitungen im Abschnitt USB Converter einrichten. 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Stecken Sie das Kabel in einen freien USB Anschluss Ihres Computers. Der Computer wird Ihnen 
jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach einer Weile im Internet 
nach einem passenden Treiber suchen. 

 

Nachfolgend wird angezeigt, dass das neue Gerät erfolgreich installiert wurde. 
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Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind 

Schließen Sie das USB Kabel nicht an den Computer. 

Schließen Sie alle Programm inklusive DesignaKnit und legen Sie die USB Treiber CD das Sie mit 
dem Kabel erhalten haben in ein CD-ROM Laufwerk. Wenn die Autostartfunktion bei diesem 
Laufwerk nicht aktiviert wurde, sehen Sie ein Fenster ähnlich dem folgenden. 

 

Machen Sie einen Doppelklick auf AutoPlay.exe. 

Wenn die Autostartfunktion bei diesem Laufwerk aktiviert ist, warten Sie ein paar Sekunden und 
es öffnet sich die folgende Dialogbox automatisch. 

Sie haben jetzt verschiedene Möglichkeiten. Wählen Sie die für Ihren Computer passenden aus. 

 

Klicken Sie anschließend auf die Option zur Installation des USB Treibers. 
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Das Installationsprogramm wird Sie durch den Rest der Installation führen. Schließlich klicken Sie 
auf den "Finish" oder "Fertigstellen" Knopf, um die Installation abzuschließen. 

Die Kabelverbindung anschließen 

Stecken Sie den USB Anschluss des Magnetkabels in eine freie USB Schnittstelle Ihres Computers. 
Stecken Sie das Kabel in einen freien USB Anschluss Ihres Computers. Der Computer wird Ihnen 
jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach einer Weile im Internet 
nach einem passenden Treiber suchen. 

 

Nachfolgend wird angezeigt, dass das neue Gerät erfolgreich installiert wurde. 

 

Problemlösung 

Wenn Windows mitteilt, dass eine Neue Hardware gefunden wurde, aber trotzdem der Treiber 
nicht automatisch installiert wird, werden Sie gefragt, ob der Treiber von einer bestimmten Stelle 
installiert werden soll. Wählen Sie in der Dialogbox die Treiber CD aus. 

Wenn Sie die Nachricht erhalten, dass der Treiber nicht kompatible ist, klicken Sie auf Weiter. 

Damit wird der erste Teil der Installation abgeschlossen und Windows wird erneut anzeigen, dass 
eine Neue Hardware gefunden wurde. Fall notwendig wählen Sie wieder die Treiber CD aus 
und klicken anschließend auf weiter. 

Damit ist die Installation abgeschlossen, bei einigen Computer ist es jetzt notwendig, den 
Computer neu zu starten. 

Von jetzt an wird der Computer das Kabel jedes mal automatisch finden, wenn Sie das Kabel an 
den Computer neu anschließen. 

Die Magnetkabel in DesignaKnit einrichten 

Stellen Sie sicher, dass das Magnetkabel an dem Computer angeschlossen ist. 

Abhängig von der Strickmaschine, wählen Sie eine der folgenden Möglichkeiten zur Einrichtung der 
Strickmaschine: 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 
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 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf 
Optionen  

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus 
und klicken dann wieder auf Optionen 

In dieser Dialogbox, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden. 

 

Es öffnet sich jetzt die Suchbox. Klicken Sie auf den Knopf Suche beginnen. 

 

DesignaKnit wird nach wenigen Augenblicken die Schnittstelle finden und den entsprechenden COM Port 
eintragen. 
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Klicken Sie auf OK um die Suchbox wieder zu schließen und zu den Einstellungen zurück zu kehren. 
DesignaKnit hat jetzt die Portnummer passend für das Magnetkabel eingestellt. 

 

Hinweis: DesignaKnit wird sich diese Einstellung für diese Kabelverbindung merken, Sie brauchen diese 
beim nächsten mal nicht zu wiederholen. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Machen Sie einen Doppelklick auf den USB Seriell Port um die Dialogbox für die Eigenschaften 
zu öffnen. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

http://www.softbyte.co.uk/
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Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Problemlösung 

Wenn Sie das Magnetkabel das erste mal verwenden wollen und DesignaKnit gibt die Fehlermeldung, 
dass das Magnetkabel nicht gefunden werden konnte, sollten Sie zuerst sicherstellen, dass die richtige 
COM Portnummer eingetragen wurde. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer 
ermitteln um dieses zu überprüfen. Wenn die COM Portnummern nicht übereinstimmen, ändern Sie die 
Einstellungen von DesignaKnit auf den Wert, den Sie im Gerätemanager gefunden haben. 

Wenn das das Problem nicht löst, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 

 Ist das Magnetkabel an den Computer angeschlossen? 

 Ist das Magnetkabel an der Strickmaschine angeschlossen? 

Wenn die Antwort auf beide Fragen ja ist, dann überprüfen Sie, ob das Windows das Gerät auch 
tatsächlich erkennt. 

 Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

 Ist die USB Serielle Schnittstelle in dem Anschnitt "Anschlüsse (COM & LPT)"aufgeführt? 

Defekte oder unvollständige Treiber 

Wenn die USB Serielle Schnittstelle im Gerätemanager nicht aufgeführt ist, sind andere Geräte in 
dem Abschnitt aufgeführt, die möglicherweise mit einem gelben Fragezeichen oder einem 
Ausrufezeichen gekennzeichnet sind? Enthält der Name "seriell", "USB" oder "Unbekanntes 
Gerät"? Wenn das der Fall ist, dann kann der Treiber beschädigt oder unvollständig sein. 

So lösen Sie das Problem: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen Sie aus dem 
Kontextmenu "Deinstallieren". Sie sollten die Option wählen auch alle Treiber die zu diesem 
Gerät gehören zu deinstallieren. 

2. Wenn Windows bestätigt, dass das Gerät deinstalliert wurde, sollten Sie den Computer neu 
starten, um noch verbleibende Rest der Software zu entfernen. 

3. Installieren Sie die Treiber erneut, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation 
folgen. 

Ein anderes Gerät versucht den selben COM Port zu nutzen 

Wenn ein anderes Gerät versucht den selben COM Port wie die Kabelverbindung zu nutzen, wird 
dieses die Funktion der Datenübertragung und des interaktiven Strickens sicher beeinflussen. Das 
Problem kann dadurch behoben werden, das man dem USB Converter eine andere COM 
Portnummer zuweist. 

Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie 
Ihre Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

../../../../Content/06_CL/CLmsl.htm#FindCOM
../../../../Content/06_CL/CLmsl.htm#FindCOM
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In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in 
dem Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das 
Symbol. Sie können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 

Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in 
dem Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das 
Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” 
oder ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich 
finden und in Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 
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Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Die COM Port ändern 

1. Öffnen Sie den Geräte Manager. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM 
Portnummer ermitteln um den Gerätemanager zu öffnen. 

2. Lokalisieren Sie die USB-Seriell Schnittstelle in dem Abschnitt Anschlüsse (COM 
und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick um in die Dialogbox 
"Eigenschaften" zu gelangen 

3. Klicken Sie auf den Reiter Anschlusseinstellungen 
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4. In den Anschlusseinstellungen klicken Sie auf den Knopf Erweitert... 

 

5. In der nächsten Dialogbox klicken Sie auf den kleinen Pfeil, neben der COM Portnummer, 
um die Liste der verfügbaren COM Ports zu sehen. Selbst, wenn die COM Ports 1 und 2 nicht 
als "(bereits belegt)" gekennzeichnet sind, sollten Sie diese nicht verwenden. DesignaKnit 
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kann COM Ports bis einschließlich der Nummer 25 verarbeiten. 

 

6. Wenn Sie eine neue COM Portnummer ausgewählt haben, klicken Sie auf OK und dann ein 
weiteres mal auf OK, um die geöffneten Dialogboxen zu schließen und schließen Sie auch 
den Gerätemanager. 

7. Gehen Sie jetzt zum DesignaKnit zurück, öffnen Sie den Muster Designer und stellen Sie 
dort die COM Portnummer auf die soeben gewählte Nummer ein, folgen Sie dazu dem 
Abschnitt USB Converter im DesignaKnit konfigurieren. DesignaKnit sollte jetzt das 
Magnetkabel mit der neuen, von Ihnen vergebenen USB Schnittstelle automatisch finden. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Machen Sie einen Doppelklick auf den USB Seriell Port um die Dialogbox für die 
Eigenschaften zu öffnen. In dem Reiter "Treiber" wählen Sie Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

../../../../Content/06_CL/CLmsl.htm#FindCOM
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Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

Siehe auch 

DesignaKnit Kabelverbindungen 

BrotherLinks 

SilverLinks 

Pfaff/Passap Kabelverbindungen 

ScreenLink 

USB Converter 

USB Converter 

Mit dem USB Converter beheben Sie das Problem, dass moderne Computer keine seriellen Schnittstellen 
mehr haben, mit diesem USB Converter können Sie ihr serielles Kabel in ein USB-Kabel verwandeln. 

Sie können diesen USB Converter für mehrere serielle Kabel verwenden. Es wird auf dem Computer eine 
virtuelle serielle Schnittstelle erzeugt. 

Der USB Converter ist mit allen Windowsversionen ab WIN 98 kompatible also nicht mit WIN 3.x oder 
WIN 95 

Warum sollten Sie der DesignaKnit USB Converter verwenden 

Es gibt eine Vielzahl verschiedener USB zu Seriell Adapter, einige sind recht preiswert zu bekommen, bei 
diesen Adaptern ist es aber nicht sicher, dass diese auch mit DesignaKnit kompatible sind. Die 
Strickmaschinen für die Soft Byte Ltd die verschiedenen Kabelverbindungen entwickelt hat, wurden nicht 
für eine Kommunikation mit dem Computer ausgelegt, die Kabelverbindungen sind also ganz spezielle 
Kabel, die auf die Besonderheiten der Strickmaschinen ausgelegt sind. Dieser USB Converters wurde 
ausführlich getestet und zeigt keine Probleme. 

Sie können den USB Converter mit den folgenden Kabelverbindungen nutzen: 

Brother/KnitKing 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter (= BrotherLink 3) 

BrotherLink 2  

BrotherLink 3  

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter (= BrotherLink 1) 

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

Pfaff/Passap 

http://www.softbyte.co.uk/
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Pfaff/Passap E6000Link 1  

Pfaff/Passap E6000Link 2  

Pfaff/Passap E8000Link  

Silver Reed/Studio/Singer 

SilverLink 3  

Nicht elektronische Strickmaschinen 

ScreenLink seriell 

Der USB Converter ist mit den folgenden Kabelverbindungen nicht kompatibel: 

SilverLink 1, 2, 4* oder 5*; SingerLink. 

*Die SilverLinks 4 und 5 haben einen eigenen speziellen USB Anschluss. 

Den USB Converter einrichten 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind: 

Verbinden Sie die serielle Schnittstelle der Kabelverbindung mit dem USB Converter und schließen 
Sie dann den Converter an den Computer an. Das Kabel muss jetzt noch nicht mit der 
Strickmaschine verbunden sein. 

Der Computer wird Ihnen jetzt anzeigen, dass eine neue Hardware gefunden wurde und wird nach 
einer Weile im Internet nach einem passenden Treiber suchen. 

 

Abhängig von der Windows-Version wird es möglicherweise eine weitere Meldung geben, dass eine 
neue Hardware gefunden wurde, lassen Sie Windows mit der Installation fortfahren. Wenn die 
Installation abgeschlossen ist, können Sie die COM Port Nummer im Geräte Manager finden. 

Wenn Sie den Treiber manuell installieren wollen, klicken Sie aus das entsprechende Fenster und 
folgen Sie den Anweisungen für eine manuelle Installation. 
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Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind: 

Sie müssen auf Ihrem Computer als Administrator angemeldet sein um die Treiber installieren zu 
können. 

Schließen Sie den USB Converter nicht an den Computer. 

Wenn Sie das SilverLink nach dem DesignaKnit 8 gekauft haben, verwenden Sie die CD die dem 
SillverLink beigelegt wurde, sonst verwenden Sie die DesignaKnit 8 CD um den Treiber zu 
installieren 

1. Legen Sie die CD in das Laufwerk.  

 Wenn das Installationsprogramm für DesignaKnit startet, brechen Sie die 
Installation des DesignaKnit Programms ab. Wählen Sie mit dem Windows-Explorer 
das entsprechende CD-ROM Laufwerk aus.  

 Wenn Windows Ihnen automatisch anbietet, die Dateien auf der CD anzusehen, 
wählen Sie diese Option. 

2. Auf der CD finden Sie eine Datei mit dem Namen: USB_Converter_DriverInstaller, starten 
Sie diese Datei mit einem Doppelklick. Wenn der Treiber schon einmal installiert wurde, 
erhalten Sie die folgenden Möglichkeiten: Ändern, Reparieren und Löschen. Wählen Sie 
dann "Ändern". 

3. Klicken Sie auf "Weiter" um fortzufahren. 

4. Der Treiber wird nun installiert Am Ende der Installation öffnet sich eine Dialogbox mit der 
Empfehlung der Computer neu starten, fahren Sie damit fort. Nicht alle 
Computer/Betriebssystem erfordern einen Neustart, machen Sie sich also keine Sorgen, 
wenn diese Dialogbox nicht erscheint. 

5. Klicken Sie dann auf "Fertigstellen". Falls notwendig,warten Sie bis der Computer neu 
gestartet ist, bevor Sie fortfahren. 

Den USB Converter an den Computer anschließen 

Schließen Sie den Converter an eine freie USB-Schnittstelle Ihres Computers. Nach ein paar 
Sekunden wird der Computer mitteilen, dass eine neue Hardware gefunden wurde. Einen 
Augenblick später wird angezeigt, dass die Installation abgeschlossen wurde und die neue 
Hardware verwendet werden kann. 

Den USB Converter im DesignaKnit konfigurieren 
Magnetkabel 

Wenn der Converter an eines der Magnetkabel angeschlossen ist, dann kann DesignaKnit die 
Portnummer automatisch finden und einstellen. 

Die folgenden seriellen Kabel sind Magnetkabel: 

BrotherLink 2  

BrotherLink 4 

BrotherLink 5 

E6000Link 1     (Dieses Kabel hat zwar keinen Magneten und kann auch nicht für das interaktive Stricken 

genutzt werden, zählt aber in diesem Fall trotzdem zu der Kategorie Magnetkabel)  

E6000Link 2 

E8000Link 

ScreenLink seriell 
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Stellen Sie sicher, dass das Magnetkabel an dem Computer angeschlossen ist. 

Abhängig von der Strickmaschine, wählen Sie eine der folgenden Möglichkeiten zur Einrichtung 
der Strickmaschine: 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 

 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen  

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

In dieser Dialogbox, klicken Sie auf den Knopf Schnittstelle finden. 

 

Es öffnet sich jetzt die Suchbox. Klicken Sie auf den Knopf Suche beginnen. 

 

DesignaKnit wird nach wenigen Augenblicken die Schnittstelle finden und den entsprechenden 
COM Port eintragen. 
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Klicken Sie auf OK um die Suchbox wieder zu schließen und zu den Einstellungen zurück zu 
kehren. DesignaKnit hat jetzt die Portnummer passend für das Magnetkabel eingestellt. 

 

Hinweis: DesignaKnit wird sich diese Einstellung für diese Kabelverbindung merken, Sie brauchen 
diese beim nächsten mal nicht zu wiederholen. 

Andere Kabel (nicht Magnetkabel) 
Die folgenden seriellen Kabel sind keine Magnetkabel: 

BrotherLink 1 

BrotherLink 1 mit PPD Adapter 

BrotherLink 3 

BrotherLink 3 mit KH940/950i Adapter 

E6000Link 1 

SilverLink 3 

Bei diesen Kabeln müssen Sie die COM Portnummer manuell eingeben. 

Weiter unten wird beschrieben wie Sie die COM Portnummer finden, gehen Sie dann zurück zum 
DesignaKnit und öffnen Sie den Muster Designer. 

Im Muster Designer klicken Sie auf: 
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 Optionen/Stricktechnik, wählen Sie jetzt Ihre Strickmaschine aus und klicken dann 
wieder auf Optionen 

oder 

 Verbindung/Übertragen oder Verbindung/Laden, wählen Sie jetzt Ihre 
Strickmaschine aus und klicken dann wieder auf Optionen 

Wenn es für die gewählte Strickmaschine mehr als eine Kabelverbindung gibt, können Sie die 
DropDown Liste verwenden, um das richtige Kabel auszuwählen. Geben Sie die Portnummer in das 
Feld ein, indem Sie entweder die Zahl direkt eingeben oder mit den Pfeiltaste einstellen. 

 

Wenn es nur eine Kabelverbindung für diese Maschine gibt, wird diese Dialogbox nicht angezeigt, 
da DesignaKnit davon ausgeht, dass Sie das richtige Kabel verwenden. 

In diesem Beispiel wird ein BrotherLink 3 (oder BrotherLink 1 mit PPD Adapter) zur Übertragung 
eines Muster zum PPD verwendet. DesignaKnit kann nicht unterscheiden ob es sich um ein 
BrotherLink 3 seriell, ein BL3 seriell mit USB Converter oder ein USB BrotherLink 3 handelt. 
Wenn es eine der beiden zuletzt genannten Kabel ist, dann können Sie die Suchfunktion nutzen, 
das BrotherLink 3 Kabel kann aber so nicht gefunden werden, das trifft sowohl für die serielle als 
auch für die USB Variante zu. Wenn Sie die Kabel mit einem USB Converter angeschlossen haben, 
müssen Sie die COM Portnummer manuell aus dem Gerätemanager ermitteln und manuell im 
DesignaKnit eingeben. 
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Die COM Portnummer ermitteln 
Windows 7 und Windows Vista 

Klicken Sie im Windows auf Start und dann auf Systemsteuerung Abhängig davon, wie Sie Ihre 
Ansicht eingestellt haben, klicken Sie jetzt auf "System und Sicherheit". 

 

In dem nächsten Fenster klicken Sie dann auf Gerätemanager. 

 

Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. Sie 
können diese Methode auch in der Suchbox in der Systemsteuerung nutzen. 

Windows XP 

Klicken Sie auf "Start", dann auf Systemsteuerung und dann auf das Symbol "System" In der 
nächsten Dialogbox klicken Sie auf "Hardware" und dann auf "Gerätemanager". 
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Eine schnelle Methode dort hin zu gelangen ist: Klicken Sie auf Start, und tippen Sie dann in dem 
Suchfenster "Geräte" ein, wenn Sie den Gerätemanager sehen, klicken Sie auf das Symbol. 

Wenn der Gerätemanager geöffnet ist, suchen Sie nach dem Eintrag: “Anschlüße (COM und LPT)” oder 
ähnlich. Sie werden ein Gerät mit dem Namen "Prolific USB Serial Port..." oder so ähnlich finden und in 
Klammern dahinter die dazugehörige Portnummer. 

 

Notieren Sie sich diese Nummer und gehen Sie zurück in das DesignaKnit 

Problemlösung 

Wenn Sie das Kabel das erste mal verwenden wollen und DesignaKnit gibt die Fehlermeldung, dass das 
Kabel nicht gefunden werden konnte, sollten Sie zuerst sicherstellen, dass die richtige COM Portnummer 
eingetragen wurde. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um 
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dieses zu überprüfen. Wenn die COM Portnummern nicht übereinstimmen, ändern Sie die Einstellungen 
von DesignaKnit auf den Wert, den Sie im Gerätemanager gefunden haben. 

Wenn das das Problem nicht löst, überprüfen Sie die folgenden Punkte: 

 Ist der Converter an den Computer angeschlossen? 

 Ist die Kabelverbindung an den Converter und an die Strickmaschine angeschlossen? 

Wenn die Antwort auf beide Fragen ja ist, dann überprüfen Sie, ob das Windows das Gerät auch 
tatsächlich erkennt. 

 Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

 Ist der USB Converter in dem Anschnitt "Anschlüsse (COM & LPT)"aufgeführt? 

Defekte oder unvollständige Treiber 

Wenn der Converter im Gerätemanager nicht aufgeführt ist, sind andere Geräte in dem Abschnitt 
aufgeführt, die möglicherweise mit einem gelben Fragezeichen oder einem Ausrufezeichen 
gekennzeichnet sind? Enthält der Name "seriell", "USB" oder "Unbekanntes Gerät"? Wenn das der 
Fall ist, dann kann der Treiber beschädigt oder unvollständig sein. 

So lösen Sie das Problem: 

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen Sie aus dem 
Kontextmenu "Deinstallieren". Sie sollten die Option wählen auch alle Treiber die zu diesem 
Gerät gehören zu deinstallieren. 

2. Wenn Windows bestätigt, dass das Gerät deinstalliert wurde, sollten Sie den Computer neu 
starten, um noch verbleibende Rest der Software zu entfernen. 

3. Installieren Sie die Treiber erneut, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation 
folgen. 

Ein anderes Gerät versucht den selben COM Port zu nutzen 

Wenn ein anderes Gerät versucht den selben COM Port wie die Kabelverbindung zu nutzen, wird 
dieses die Funktion der Datenübertragung und des interaktiven Strickens sicher beeinflussen. Das 
Problem kann dadurch behoben werden, das man dem USB Converter eine andere COM 
Portnummer zuweist. 

Die COM Port ändern 

1. Öffnen Sie den Geräte Manager. Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM 
Portnummer ermitteln um den Gerätemanager zu öffnen. 

2. Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse 
(COM und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick um in die Dialogbox 
"Eigenschaften" zu gelangen 

3. Klicken Sie auf den Reiter Anschlusseinstellungen 
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4.  

5. In den Anschlusseinstellungen klicken Sie auf den Knopf Erweitert... 

 

6. In der nächsten Dialogbox klicken Sie auf den kleinen Pfeil, neben der COM Portnummer, 
um die Liste der verfügbaren COM Ports zu sehen. Selbst, wenn die COM Ports 1 und 2 nicht 
als "(bereits belegt)" gekennzeichnet sind, sollten Sie diese nicht verwenden. DesignaKnit 
kann COM Ports bis einschließlich der Nummer 25 verarbeiten. 
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7. Wenn Sie eine neue COM Portnummer ausgewählt haben, klicken Sie auf OK und dann ein 
weiteres mal auf OK, um die geöffneten Dialogboxen zu schließen und schließen Sie auch 
den Gerätemanager. 

8. Gehen Sie jetzt zum DesignaKnit zurück, öffnen Sie den Muster Designer und stellen Sie 
dort die COM Portnummer auf die soeben gewählte Nummer ein, folgen Sie dazu dem 
Abschnitt USB Converter im DesignaKnit konfigurieren. 

Den Treiber updaten 
Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind 

Wenn der installierte Treiber älter als ein paar Monate ist, kann es sinnvoll sein zu prüfen, ob es 
eine neuere Version des Treibers gibt. 

Folgen Sie den Anweisungen mit dem Titel Die COM Portnummer ermitteln um den 
Gerätemanager zu öffnen. 

Lokalisieren Sie den Prolific USB-to-Serial Converter in dem Abschnitt Anschlüsse (COM 
und LPT), öffnen Sie das Gerät mit einem Doppelklick In dem Reiter "Treiber" wählen Sie 
Treiber aktualisieren. 

Windows wird Ihnen jetzt anbieten entweder den Treiber automatisch zu installieren, oder den 
Treiber von einer Liste oder einer bestimmten Quelle zu installieren: Wählen Sie die automatische 
Option. 

Wenn der DesignaKnit Computer nicht mit dem Internet verbunden ist: 

Zuerst müssen Sie den Treiber mit einem USB Stick, einer CD oder ähnlichem auf den DesignaKnit 
Computer kopieren. Sie können den Treiber mit einem anderen Computer, der an das Internet 
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angeschlossen ist herunterladen. Gehen Sie zu www.softbyte.co.uk und folgen Sie den Links um 
den akteullen Treiber zu laden. 

Installieren Sie das Update, indem Sie den Anweisungen für eine neue Installation folgen. Wenn 
Sie einen Doppelklick auf die Datei machen, wählen Sie aus dem Kontextmenu die Option 
"Ändern". 

 

http://www.softbyte.co.uk/
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